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Der goldene Herbst ... 
... verliert langsam sein buntes Kleid und weicht der 
stillen Vorweihnachtszeit. Attnang-Puchheim begrüßt 
den Advent mit einem stimmungsvollen Programm  
voller Glanz, Genuss und Gemeinschaft. 

Entdecken Sie unsere Veranstaltungen ab Seite 14

ÖBB P&R-Anlagen 
Alle Informationen rund um das neue 
Zufahrtssystem beim Bahnhof.  

Mehr dazu auf Seite 8
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der Herbst zeigt sich in seiner ganzen Farbenpracht – und damit rückt auch die 
Vorweihnachtszeit langsam näher. Eine Zeit, in der wir gerne zurückblicken und  
uns zugleich auf das freuen, was vor uns liegt.

Abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm

In den kommenden Wochen erwartet Sie ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm: 
die Pink-Floyd-Tributeband am 8. November im Kinosaal, der traditionelle Martini-
markt in Alt-Attnang mit köstlichen Schmankerln, dem 3. Martinilauf sowie dem 
beliebten Laternenumzug für unsere Kleinsten, stimmungsvolle Konzerte, die 
idyllischen Adventmärkte in Puchheim und am Rathausplatz sowie inspirierende 
Kunstausstellungen in der Galerie Schloss Puchheim – die nächste Vernissage 
findet am 5. Dezember statt.

Für alle, die sich nach Geselligkeit und bürgerlicher Küche sehnen, gibt es ebenfalls 
erfreuliche Neuigkeiten: Ab 2026 wird unser Gasthaus am Rathausplatz unter neuer 
Leitung wieder seine Türen öffnen. Details geben wir in der nächsten Ausgabe des 
Stadtjournals bekannt.

ÖBB Park & Ride-Anlage im Probebetrieb

Ein wichtiges Thema, das viele von Ihnen betrifft, ist die Situation rund um die 
Park & Ride-Anlagen beim Bahnhof (siehe Seite 8). Die ÖBB haben hier ein neues 
Zufahrtssystem installiert, das für eine gerechtere Nutzung der Parkflächen sorgen 
soll. Die Anlage an der Salzburger Straße läuft bereits im Probebetrieb, im Februar/
März 2026 folgt die vollständige Inbetriebnahme inklusive der Parkplätze an der 
Bahnhofstraße. Ab diesem Zeitpunkt sind alle P&R-Anlagen in Attnang-Puchheim 
nur mehr kostenpflichtig nutzbar. 

An dieser Stelle möchte ich betonen, dass deren Bewirtschaftung und Abrechnung 
ausschließlich in der Verantwortung der ÖBB liegen – für die Stadtgemeinde ent-
stehen dadurch weder Verpflichtungen noch Einnahmen! 

Einen Blick lohnt auch der Beitrag über unser Sauna-Angebot auf Seite 16 sowie 
die wichtige Arbeit unserer Community Nurse, die Unterstützung und Beratung für 
alle Themen rund um Gesundheit, Pflege und soziale Anliegen bietet (Seite 26). 

Ich wünsche Ihnen einen goldenen Herbst, schöne Momente bei unseren Veran-
staltungen und eine friedvolle Adventzeit im Kreise Ihrer Liebsten!

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@attnang-puchheim.ooe.gv.at

Vorwort

NEUJAHRSKONZERT 
AM 12.01.2025

VON A BIS P. 

Geschätzte Attnang-Puchheimerinnen und 
Attnang-Puchheimer, liebe Jugend!3-Zimmer-

Wohnungen

mit 
Tiefgaragen-
abstellplatz

mit Balkon 
oder Terrasse

& Garten

Raum für alle – nah am Leben und an der Natur
Attraktive Lage in Attnang-Puchheim mit kurzen Wegen zu Bahnhof,

Supermarkt, Schule und Freibad.

Zu den 

Wohnungen:

• Fußbodenheizung mit Fernwärme
• Lüftung mit Wärmerückgewinnung
• Fahrradraum, Spielplatz & mehr
• Erstbezug: 2. Quartal 2026

Mehr Lebensqualität für heute
und morgen. 

Matthias Seethaler
 0732 / 65 33 01 - 739
 m.seethaler@neue-heimat-ooe.at

www.neue-heimat-ooe.at

Anzeige
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Auf einen Blick
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Auf einen Blick
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auch heuer wenden wir uns wieder mit einer kleinen Bitte 
an Sie: Unterstützen Sie unser Stadtjournal! Mit Ihrem frei-
willigen Beitrag zur Deckung der Druckkosten sorgen Sie 
dafür, dass Sie auch in Zukunft alle Neuigkeiten aus dem 
Amt, von unserer Wirtschaft, unseren Bildungseinrichtun-
gen sowie den Vereinen und Organisationen erhalten. 
 
Dieser Ausgabe liegt daher ein Zahlschein bei. Wir freuen 
uns über jeden Beitrag und danken Ihnen schon jetzt ganz 
herzlich dafür! 
 
Ihre Redaktion – im Namen des Bürgermeisters

Liebe Leserinnen und Leser,
FREIWILLIGER DRUCKKOSTENBEITRAG

Der Bezirksabfallverband Vöcklabruck (BAV) hat beschlos-
sen, das Entleerungsintervall der 240-Liter-Altpapierton-
nen ab 1. Jänner 2026 von bisher sechs auf künftig acht 
Wochen zu verlängern. Für die 1.100-Liter-Sammelbe-
hälter bei Wohnhausanlagen werden derzeit noch De-
tails mit dem Entsorgungsunternehmen abgestimmt.

Mit dieser Maßnahme können jährlich rund 135.000 Euro 
eingespart und die Lebensdauer der Altpapierbehälter 
verlängert werden. Um Platz in Ihrer Tonne zu sparen, 
bringen Sie vor allem große Kartonagen und voluminöse 
Verpackungen, die hauptsächlich „Luft“ einnehmen, bitte 
direkt ins Altstoffsammelzentrum (ASZ). Wir danken für 
Ihre Unterstützung! 

Altpapier-Entleerung alle acht Wochen
AB JÄNNER 2026

Gute Nachrichten für alle, die ein E-Auto fahren: Neben 
den bestehenden öffentlichen Ladestationen am Dr. Karl 
Rennerplatz und am Marktplatz stehen Ihnen ab sofort drei 
weitere E-Tankstellen in unserer Stadt zur Verfügung:

•	 Am Friedhof gegenüber vom Haupteingang
•	 Am Spitzberg hinter dem WC-Haus
•	 In Puchheim beim Spielplatz

Jede Station verfügt über zwei Ladepunkte mit einer 
Leistung von 11 kWh. Bezahlt werden kann bequem mit 
Bankomatkarte oder gängigen E-Ladekarten.

Neue E-Tankstellen in unserer Stadt
MEHR POWER FÜR ATTNANG-PUCHHEIM

Die neuen E-Tankstellen mit jeweils 
zwei Ladepunkten befinden sich 
beim Spielplatz in Puchheim (Bild 
links), beim Friedhof (rechts oben) 
und am Spitzberg (rechts unten).

Das Duo Höftberger – Annika 
und Regina – freut sich, ihre 
neue CD „In da woarmen 
Stubm“ mit besinnlichen Ad-
vent- und Weihnachtsliedern 
sowie vorweihnachtlichen Ge-
dichten zu präsentieren. 
Die CD ist ab November 
bei Regina Höftberger 
erhältlich: 0699 / 119 13 204

Advent- und Weihnachtslieder
GESCHENKTIPP FÜR DIE STILLE ZEIT

Das Förderbudget der Stadtgemeinde Attnang-Puchheim 
für Photovoltaikanlagen und Speicher ist ausgeschöpft. 
Daher können wir ab sofort keine Gemeindeförderungen 
mehr vergeben. Wir weisen jedoch darauf hin, dass weiter-
hin Fördermöglichkeiten durch Land und Bund bestehen. 
Bitte informieren Sie sich auf den offiziellen Förderportalen 
über die aktuellen Einreichfristen und Bedingungen.

PV-Gemeindeförderung endet!
HINWEIS ZUR PV-FÖRDERUNG

08

16

Veranstaltungen

Stadtgemeinde

11

Freizeit: Sauna

18

Lokales

13

Die junge Stadt

22

Geburtstage, Hochzeiten,
Geburten, Todesfälle 28

Vereine

27 Marktgeflüster

Pfarrgemeinschaft30

Service31

Der Bezirksabfallver-
band Vöcklabruck 
informiert über die 
Agrarfoliensamm-
lung im November 
2025 in Gampern 
und Niederthalheim 
(17.11.), Zell am Pet-
tenfirst und Schörfling (18.11.), Innerschwand und ASZ Fran-
kenmarkt (19.11.), Regau Tierzuchthalle und AWV Ager West 
(20.11.), ASZ Frankenburg und ASZ Vöcklamarkt (24.11.) sowie 
ASZ St. Georgen i. A. und ASZ Region Hausruck (26.11.). 

•	 Die Agrarfolien sollen sauber, trocken und frei von 
Fremdkörpern aller Art angeliefert werden.

•	 Die Annahme von Netzen und Schnüren erfolgt nur 
im Zuge der Sammlung getrennt in zugebundenen 
Säcken. Sackgröße: maximal 240 Liter. Keine Big Bags!

•	 Agrarfolien werden in den ASZ nur an den dafür vor-
gesehenen Sammeltagen angenommen.

•	 Anlieferung nur während der Sammelzeiten!
•	 Nur Rundballenwickelfolien und Fahrsilofolien

Fragen zu Übernahmestellen und Sammelzeiten: 
 www.umweltprofis.at/voecklabruck | 07672 / 28 477-13

Agrarfolien-Sammlung
INFORMATION DES BAV
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GEMEINDERATSSITZUNG
UND BESCHLÜSSE

Gemeinderat

VOM 9. OKTOBER 2025

Bericht Prüfungsausschuss 
Der Prüfungsausschuss hat das Depot der Freiwilli-
gen Feuerwehr Puchheim besichtigt und die der FF 
zugewiesenen Finanzmittel geprüft. Der Prüfungs-
ausschuss konnte sich von der hervorragenden 
Arbeit der Organisation überzeugen und stellte 
fest, dass eine solide finanzielle Ausstattung der 
Feuerwehr wichtig und notwendig ist. 

Nachtragsvoranschlag 2025
a) Der 1. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 
2025 wird wie folgt festgestellt:
Einzahlungen:		  €   28.515.300,–
Auszahlungen:		  €   29.564.800,–
Ergebnis:		  €    -1.049.500,–
Rücklagenbewegungen: 	 €      1.049.500,–
Der Haushalt gilt nach Berücksichtigung der Rück-
lagenbewegungen aus der operativen Gebarung als 
ausgeglichen.  
Beschluss: 4 Gegenstimmen (GRÜNE)

b) Der Mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2026 
bis 2029 wird festgestellt. Ab 2028 zeigen sich wieder 
positive Ergebnisse.
Beschluss: einstimmig

Kanalbau BA21
Der endgültige Finanzierungsplan für das Vorhaben 
101 „Kanalbau BA21 (LIS Zone 3)“ wird mit einer 
Summe von € 478.778,33 genehmigt. 
Beschluss: einstimmig 

Kreditübertragung
Zur Finanzierung der PV-Speichererweiterung sowie 
der Wallbox beim Städtischen Wirtschaftshof wer-
den € 23.300,– vom Konto „Wasserleitungsbau WVA 
BA09 (3. Brunnen)“ auf das Konto „Wirtschaftshof, 
Sonderanlagen“ übertragen. 
Beschluss: einstimmig 

Franziskanische Kinderbetreuungs- 
einrichtungen Puchheim
Der Vertrag über die Verlängerung der Führung 
der Kinderbetreuungseinrichtungen zwischen der 
Stadtgemeinde und dem Verein für Franziskanische 
Bildung wird genehmigt und zur Unterfertigung 
durch den Bürgermeister freigegeben. 
Beschluss: einstimmig 

FINANZEN

Bebauungsplan Nr. 89 „Waldstraße“ 
Der Bebauungsplan Nr. 89 „Waldstraße“ wird in 
abgeänderter Form genehmigt sowie die neuerliche 
Vorlage zur aufsichtsbehördlichen Genehmigung 
beschlossen.
Beschluss: einstimmig 

Bebauungsplan Nr. 88 „Traunfallstraße“ 
Die Erlassung des Bebauungsplans Nr. 88 „Traunfall-
straße“ wird in abgeänderter Form genehmigt. Die 
schutzwasserwirtschaftliche Stellungnahme ist der 
Baubehörde nachweislich zur Kenntnis zu bringen. 
Beschluss: einstimmig 

Neukundmachung Flächenwidmungsteil Nr. 6
Die Voraussetzungen zur Neukundmachung des 
Flächenwidmungsteils Nr. 6 sind gegeben. Das  
Genehmigungsverfahren wird eingeleitet. 
Beschluss: einstimmig 

Änderung Bebauungsplan Nr. 67.4  
„Oberfeld Süd 2025“ 
Das Verfahren zur Änderung Nr. 4 des Bebauungs-
plans Nr. 67 für das Grundstück Nr. 354/53 wird 
eingeleitet. 
Beschluss: einstimmig 

BAU

Schenkungsvertrag Bohrlöschgerät
Der Abschluss des Schenkungsvertrags über das 
Bohrlöschgerät „Drill-X“ zwischen der Stadtge-
meinde und dem Oö. Landesfeuerwehrverband 
wird genehmigt und zur Unterfertigung durch 
den Bürgermeister freigegeben. 
Beschluss: einstimmig

Müllabfuhrgemeinschaft
a) Aus wirtschaftlichen Gründen wurde der Aus-
stieg aus der Müllabfuhrgemeinschaft Lenzing, 
Attnang-Puchheim, Schörfling, Seewalchen, 
Steinbach und Weyregg bereits von den Gemein-
deräten in Lenzing, Steinbach und Seewalchen 
beschlossen. Der Gemeinderat Attnang-Puch-
heim befürwortet den Ausstieg der Stadtgemein-
de aus dem Müllabfuhrverband per 1.1.2026. 
Beschluss: 1 Stimmenthaltung (Bürgermeister)
 
b) Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für die 
Restmüllabfuhr für die Jahre 2026, 2027 und 2028 
an den günstigsten Bieter, die Fa. Buchschartner 
Entsorgung GmbH in Mondsee, mit einer voraus-
sichtlichen Summe von € 267.900,– 
Beschluss: einstimmig

Dienstbetriebsordnung Stadtamt
Der Gemeinderat beschließt die vom Oö.  
Gemeindebund erarbeitete Dienstbetriebsord-
nung für die Stadtgemeinde Attnang-Puchheim. 
Beschluss: einstimmig

AMTSLEITUNG

Kostenbeteiligung Adventmarkt
Dem Tourismusverband Hausruckwald werden für 
die Durchführung des Adventmarkts Schloss Puch-
heim 2025 ein Kostenbeitrag iHv. € 2.500,–, die Über-
nahme der angefallenen Bauhofkosten sowie die 
Verkaufshütten, die Räumlichkeiten der Musikschule 
sowie der Strom zur Verfügung gestellt. 
Beschluss: einstimmig

WIRTSCHAFT

Nachwahlen der SPÖ-Fraktion
Anstelle von Christoph Pretterer wird Elisabeth Krötzl 
in den Gemeinderat berufen. Markus Kapeller wird 
neues Mitglied im Ausschuss für Sport und Gesund-
heit, Roland Pascher Ersatzmitglied. Elisabeth Krötzl 
wird als Mitglied in den Ausschuss für Jugend-, 
Kindergarten-, Sozial- und Seniorenangelegen-
heiten gewählt, Mag. Andrea Sageder als Ersatz-
mitglied. Mitglied im Ausschuss für Bau-, Planungs- 
und Wohnungswesen wird Markus Kapeller. In 
den Ausschuss für Umwelt, Mobilität und Energie 
werden Franz Pohn als Mitglied und Monika Krötzl 
als Ersatzmitglied gewählt. Als Ersatzmitglied in den 
Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Landwirt-
schaft wird Sabine Schober berufen. 
Beschluss: einstimmig

NACHWAHLEN IN AUSSCHÜSSE

Gemeinderat

Die nächste Sitzung

Freitag | 12.12.2025 | 15:00 Uhr
Großer Phönixsaal | Marktstraße 8

GARAGEN
zum Mieten
Nähe Bahnhof
direkt an der B1 Attnang-Puchheim

Einzel- oder Doppelgarage
Preis ab € 130,- / Monat

+43 7672 30303
www.signitas.at

Signitas Immobilien GmbH

SPORT

ASKÖ FC Attnang-Puchheim
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf eine 
Subvention iHv. € 6.000,– für die Erhaltung der 
Infrastruktur zu. 
Beschluss: 1 Stimmenthaltung (GRÜNE)

Spielgemeinschaft ESV / UNION Attnang
Der SPG ESV / UNION Attnang wird eine Unter-
stützung für die Tennis-Stadtmeisterschaft 2025 
iHv. € 200,– gewährt.  
Beschluss: einstimmig

Eisenbahnersportverein
Dem Eisenbahnersportverein wird ein Zuschuss  
für die Segelstadtmeisterschaft 2025 iHv. € 200,– 
gewährt. 
Beschluss: einstimmig

Schützengilde Puchheim 1907
Die Schützengilde 1907 erhält eine Subvention  
iHv. € 1.500,– für die Teilnahme an der Bundesliga. 
Beschluss: einstimmig
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Stadtgemeinde Stadtgemeinde

ALLES GUTE FÜR DEN RUHESTAND! 

PENSIONIERUNGEN
Zeit für Neues bei Gertraud Glaser

Am 1. November 2025 endet für Gertraud Glaser nach 20 
Jahren ihre Zeit im Sozialreferat der Stadtgemeinde. Mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge verabschie-
det sie sich von der Arbeit, ihren Kolleginnen und Kollegen 
sowie den Menschen, die sie täglich unterstützt hat – von 
der Geburt bis zum Todesfall. Viele Jahre lang hat Gertraud 
als Lehrlingsbetreuerin zudem junge Mädchen auf ihrem 
Weg zur Verwaltungsassistentin begleitet und gefördert.

„Es hat mir große Freude bereitet, unterschiedlichen Men-
schen in unterschiedlichen Situationen – von B wie Babybe-
such bis zu U wie Urne – weiterzuhelfen und ihre Dankbarkeit 
zu spüren“, erzählt Gertraud. Nun freut sie sich auf Reisen, 
mehr Zeit für Haus, Garten, Kochen und Backen sowie aus-
gedehnte Motorradtouren.

Ein Jahr lang 
hat sich ihre 
Nachfolge-
rin Susanne 
Sumetsham-
mer (rechts im 
Bild) bereits in 
das umfang-
reiche Auf-
gabengebiet 
eingearbeitet. 
Dank der 
sorgfältigen 
Schulung 
durch Ger-
traud fühlt sie 

sich gut darauf vorbereitet. „Ich trete in große Fußstapfen 
mit 20 Jahren Erfahrung“, sagt Susanne, „aber ich bin mo-
tiviert, in allen Belangen weiterzuhelfen und freue mich auf 
die Herausforderung!“ Gertraud gibt ihr einen einfachen, 
aber wertvollen Tipp mit auf den Weg: „Mit Humor geht 
alles leichter!“

Liebe Gertraud: Das Team der Stadtgemeinde bedankt sich 
für dein langjähriges Engagement und deine Herzlichkeit 
und wünscht dir alles Gute für den neuen Lebensabschnitt!

Abschied nach 12 Jahren im Wachdienst

Am 1. Oktober 2025 verabschiedete sich Silvia Preisinger nach 
über zwölf Jahren als Mitarbeiterin des beauftragten Wach-
diensts in den Ruhestand. Seit 2013 war sie bei Wind und 
Wetter im gesamten Stadtgebiet unterwegs, um geparkte 
Fahrzeuge und Spielplätze zu kontrollieren, das Hundehal-
tungsgesetz zu überprüfen oder Personen wegen unan-
gemessenen Verhaltens, Randalierens oder unerlaubten 
Rauchens von öffentlichen Plätzen zu verweisen. 

„Die Arbeit war immer spannend und abwechslungsreich“, 
erinnert sie sich. „Neben manch unangenehmen Begegnun-
gen standen viele angenehme im Vordergrund. Besonders 
erwähnen möchte ich, dass unser Bürgermeister uns stets 
den Rücken gedeckt und uns auch in schwierigen Situationen 
unterstützt hat.“

V.l.n.r.: Amtsleiter Wolfgang Maxwald, Silvia Preisinger, Bürgermeister Peter 
Groiß, Elisabeth Nussbaumer (Sachbearbeiterin Wirtschaft und Tourismus). 

Bürgermeister Peter Groiß ergänzt: „Der Wachdienst gehört 
zum Stadtbild von Attnang-Puchheim und gibt den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern Sicherheit. Silvia hat diese Aufgabe 
mit viel Engagement und Herzblut erfüllt.“ 

Gertraud Glaser 
(Mitte) mit ihren 
ehemaligen Lehr-
lingen Lisa Schnee-
weiß, Sarah Glück, 
Sophia Leitner und 
Saarah Okanovic. 

SICHERHEIT IM STRASSENVERKEHR

MEHRZWECKSTREIFEN
Immer wieder kommt es zu gefährlichen Situationen auf den 
Mehrzweckstreifen – zuletzt vermehrt in der Salzburger und 
der Passauer Straße. Besonders auf der Überführung wird 
dieser Streifen, der KEIN Radweg ist, häufig falsch benutzt. 
Radfahrer fahren dort teilweise gegen die Fahrtrichtung – 
das ist nicht nur verboten, sondern auch lebensgefährlich!

Der Mehrzweckstreifen ist ein markierter Bereich am rechten 
Fahrbahnrand, abgegrenzt durch eine unterbrochene weiße 
Linie. Er gehört rechtlich zur Fahrbahn (§ 2 StVO 1960) und 
darf von Autofahrern – unter besonderer Rücksichtnahme 
auf Radfahrer – ebenfalls benutzt werden! Das ist beispiels-
weise bei Gegenverkehr auf schmaler Fahrbahn der Fall.  

Mehrzweckstreifen – wie hier bei der Überführung in 
der Salzburger Straße – dürfen von Radfahrerinnen 
und Radfahrern niemals entgegen der Fahrtrichtung 
benutzt werden! Wechseln Sie beim Bergabfahren auf 
der Überführung bitte unbedingt die Straßenseite!   Mehr Infos!

WICHTIGE INFORMATION DER ÖBB!

NEUES ZUFAHRTSSYSTEM BEI P&R-ANLAGEN
Damit die Parkflächen auf den Park & Ride-Anlagen beim 
Bahnhof ausschließlich Kundinnen und Kunden des öf-
fentlichen Verkehrs zur Verfügung stehen, haben die ÖBB 
ein neues, modernes Zufahrtssystem installiert. Es kommt 
ohne Schranken aus, verknüpft den Fahrschein mit dem 
Autokennzeichen und sorgt für eine einfache Nutzung. Ein 
Ampelsystem signalisiert die ordnungsgemäße Ausfahrt.

So funktioniert’s: 
Beim Einfahren in die Park & Ride-Anlage wird das Kenn-
zeichen des Fahrzeugs von einer Kamera erfasst, das beim 
Ausfahren wieder erkannt wird. Nun muss der QR-Code 
des Tickets – ausgedruckt oder am Handy – an den Scanner 
der Ausfahrtssäule gehalten werden. Das System prüft die 
Berechtigung und ermittelt gegebenenfalls die Parkkosten. 
Die grüne Ampel signalisiert, dass der Parkvorgang erfolg-
reich abgeschlossen wurde.

Ab Februar 2026 wird Parken kostenpflichtig! 

Alle Fahrgäste mit gültigem Ticket (Einzelfahrscheine, 
Wochen-, Monats- und Jahreskarten & Klimaticket) können 
bis Februar 2026 maximal 30 Tage durchgehend kostenlos 
parken. Im Februar wird das System umgestellt. Ab dann gilt 
folgender Tarif:

1. Tag und 2. Tag: 	jeweils € 2,00
3. Tag bis 5. Tag: 	 jeweils € 4,00
6. Tag bis 30. Tag: 	jeweils € 6,00

Was tun bei roter Ampel?
Kann der Parkvorgang nicht gültig – also durch Vorweisen 
eines Tickets – beendet werden, bleibt die Ampel rot. Wird 
die Park & Ride-Anlage trotzdem verlassen, muss innerhalb 
von 48 Stunden ein Foto des gültigen Fahrscheins mit den 
Informationen zu Kennzeichen und Standort per E-Mail an  

 info@apcoa.at,dem Betreiber der Anlage, nachgereicht 
werden. 

Weitere Infos: 
Parkdauer: maximal 30 Tage ununterbrochen
Kurzzeitparken: maximal 15 Minuten
Kein gültiges Ticket: 50 Euro Pönale pro Tag
Zahlung: an der Ausfahrtssäule mit Bankomat- 
oder Kreditkarte oder nachträglich online unter:   

 https://pay.arivo.app
Zeitkarten: sind nur bei der ersten Ausfahrt zu scannen! 
Fahrzeugwechsel: Bei der Ausfahrt den Ticket-Code erneut 
scannen, um das neue Kennzeichen zu verknüpfen.
Zweiräder: können kostenlos abgestellt werden! 

In Attnang-Puchheim wurde das neue Zufahrtssystem am  
13. Oktober 2025 auf den Parkplätzen P1 und P2 an der 
Salzburger Straße in Betrieb genommen. Die vollständige 
Inbetriebnahme – inklusive der Parkplätze P3 und P4 an der 
Bahnhofstraße (entlang der B1) – erfolgt im Februar 2026. Ab 
diesem Zeitpunkt sind alle Bahnhofs-Parkplätze in Attnang-
Puchheim und Vöcklabruck nur mehr kostenpflichtig nutzbar.

Die P&R-Anlage, deren Bewirtschaftung und Abrechnung 
liegen ausschließlich in der Zuständigkeit der ÖBB. Für die 
Stadtgemeinde entstehen dadurch keinerlei finanzielle oder 
organisatorische Verpflichtungen und auch keine Einnahmen! 

Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte direkt an die ÖBB: 

 info@apcoa.at (techn. Fragen) 
 infra.kundenservice@oebb.at

   0517 17

ÖBB-Hotline

Das neue ÖBB Zufahrts-
system bei der P&R-An-
lage in der Salzbuger 
Straße ging Mitte Oktober 
2025 in den Probebetrieb 
und wird ab Februar 2026 
kostenpflichtig! 

Info-Folder

ATTNANG-PUCHHEIM FEIERT SEINE SPORTGRÖSSEN

SPORTEHRUNG
Es war ein Abend, der ganz im Zeichen des Sports, der Ge-
meinschaft und der Anerkennung stand: Am 10. Oktober 
2025 wurden im Festsaal der Landesmusikschule die Sport-
ehrenzeichen der Stadt Attnang-Puchheim verliehen.

Im Rahmen der Veranstaltung – charmant moderiert von 
Hannes Müller – durften zahlreiche erfolgreiche Sportlerin-
nen und Sportler sowie Funktionäre, die mit Leidenschaft 

das Vereinsleben in Attnang-Puch-
heim prägen, ihre Urkunden sowie 
kunstvoll gestaltete Phönix-Statuen 
als Symbol für Aufstieg, Kraft und 
Energie entgegennehmen.

Mit coolen Klängen der Band Taxless, 
einem kleinen Imbiss und persön-
lichen Gesprächen klang der Abend in 
angenehmer Atmosphäre aus. 

Das Sportehrenzeichen in Gold erhielten: 

Helmut Weißböck: Judosportzentrum Attnang-Puchheim 
Dietmar Ematinger: Obmann SPORTUNION BSV 
Andreas Reiter: Tennis | SPORTUNION BSV 
Dominik Altmann: Tischtennis | SPORTUNION BSV 
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Umwelt Lokales

Zukunftsfitte Karrierewege & tolle Benefits:
 ■ Klimaticket bei Berufsschulerfolgen
 ■ täglich frisch gekochtes Menü
 ■ bis zu € 13.000,- Prämien
 ■ E-Scooter bei Lehrstart

Leidenschaft für Lebensmittel,
Begeisterung für Technik und 
Motivation, etwas Neues zu lernen.

Mehr Infos:
www.spitz.at/
lehre

* Anmeldung unter spitz@spitz.at erforderlich

Lehre mit Genuss ist

LEHRE MIT GENUSSInfoevent Di. 25.11.*

karriere.post.at

Jetzt
bewerben!

Wir suchen Verstärkung
in Desselbrunn und Gmunden
(Voll- oder Teilzeit)

Unter dem QR-Code findest du ausführliche
Informationen zu den Positionen sowie die
Möglichkeit, dich direkt zu bewerben.

Vielfalt und Chance
#zusammenbringen

P025_025 Stelleninserat Gemeindezeitung Attnang Puchheim 86_5x122 RZ.indd   1P025_025 Stelleninserat Gemeindezeitung Attnang Puchheim 86_5x122 RZ.indd   1 27.08.25   10:4727.08.25   10:47

Die Stadt Attnang-
Puchheim fördert die 
Neupflanzung von 
standortgerechten oder 
als klimafit kategori-
sierten Laubbäumen 
auf Privatgrundstücken 
innerhalb des Stadt-
gebietes mit 50 % des 
Kaufpreises bzw. maxi-
mal € 50,– pro Baum. 

Pappeln, Weiden, Robinien und Birken sowie alle 
Nadelholzarten sind von der Förderung ausge-
nommen. Es werden bis zu drei Laubbäume pro 
Antragstellerin oder Antragsteller gefördert. Der 
Stammumfang muss zum Zeitpunkt der Pflan-
zung mindestens 18 cm (gemessen in 1 m Höhe) 
betragen – bei Obstbäumen 8 cm. 

Die genauen Förderrichtlinien sowie das Antrags-
formular stehen auf unserer Homepage unter 

dem Stichwort „Baumförderung“ 
bereit. 

SIE PFLANZEN, WIR BEZAHLEN

BAUMFÖRDERUNG 

  www.attnang-pucheim.at 
 Stichwort: „Baumförderung“

Seit Sep-
tember 2025 
gelten in allen 
oö. Altstoff-
sammelzen-
tren (ASZ) 
einheitliche 
Annahme-
kriterien und 
Preise. 

Haushaltsübliche Mengen an Verpackungen, Altstof-
fen, Problemstoffen oder Möbeln bleiben weiterhin 
kostenlos. Für Bauschutt, Abbruchholz, Teppich-
böden oder Altfenster gibt es nun klare, landesweit 
einheitliche Freimengen – darüber hinausgehende 
Mengen sind kostenpflichtig.

Ziel der Regelung ist es, steigende Entsorgungs-
mengen fair zu organisieren und das ASZ-System 
finanziell stabil zu halten. Wer Abfälle richtig trennt 
und im ASZ abgibt, leistet zudem einen wichtigen 
Beitrag zu Umweltschutz und Kreislaufwirtschaft.

Informationen und Preisliste:  
BAV Vöcklabruck:    07672 / 28 477  
Umweltreferat der Stadtgemeinde:    07674 / 615-266 

NEUE REGELN IM ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

EINHEITLICHE PREISE 
Maria Himmlskönigin,

du Mutter unsres Herrn,
du Trösterin in Leid und Schmerz,

leichst wia a hella Stern.

Du – Muttergottes, nimmst da Zeit,
fiar oilli auf da Welt.

Broatst dein blaun Sternenmåntl aus,
so groß wias Himmiszelt.

Beschützt an jedn, der di bitt,
egal, ob jung ob oilt.

Drum geh i gern zum Marterl hi,
bei uns draußtn im Woild.

Durt steht a Bankerl, lådt mi ei,
zan Betn in da Stü.

D Vogerl stimman Liadln å,
des gibt dånn a guats Gfühl.

I gspiar wås in mein Innern drinn,
dass se då ebbas tuat.

S Marienmarterl gibt ma Kråft,
glei gehts ma wieda guat!

's Marienmarterl

Regina Höftberger

UNSERE KLEINDENKMÄLER ERZÄHLEN

MARIEN-GNADENBILDER  
Haben Sie gewusst, dass es in 
Attnang-Puchheim insgesamt vier 
Gnadenbilder mit der „Mutter von 
der immerwährenden Hilfe“ gibt? 
Das im Mundartgedicht erwähn-
te Marterl im Sonnleithenwald 
(rechts) dürfte mit den ehema-
ligen Besitzern der Herrschaft 
Puchheim in Verbindung stehen. 
In den frühen 2000er-Jahren 
wurde es restauriert, Diakon Josef 
Doppler besorgte ein neues Bild. 

Ein weiteres befindet sich bei den Puchheimer Teichen, 
ein drittes bei der Brücke in der Bäckergasse. Letzteres 
entstand vermutlich aufgrund eines Gelübdes nach 
einem tragischen Ereignis in der Familie Grausgruber, 
den damaligen Besitzern der dort ansässigen Bäckerei, 
an die heute der Bäckerbrunnen erinnert. 

Ein verstecktes Bildkreuz wartet außerdem im Hoftal, wo 
sich einst die Bergstation des Skilifts befand. Es soll an 
einen jungen Mann erinnern, der dort ums Leben kam.

Beim Bäckerbrunnen In der Puchheimer Au Versteckt im Hoftal
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SCHUTZBAUTEN AM SPITZBERG
AUS UNSEREM STADTARCHIV

Die Eingänge zum Spitzbergstollen 
lagen einerseits in der Verlängerung 
der Ing.-Gerstner-Straße (Nähe 
Friseur Kronlachner), andererseits in 
der Waldstraße neben dem heutigen 
Farbengeschäft Hofinger. Aufgrund der 
schotterigen Beschaffenheit des Morä-
nenhügels kam es hier immer wieder zu 
Einbrüchen.

Und wenn der südliche Teilstollen auch 
vielen Menschen das Leben gerettet hat, 
so waren die Verhältnisse dort prekär: 
keine Belüftung, kein Licht, keine Toilet-
ten, keine Druckschleuse. Der schon frü-
her geplante Deckungsgraben, der am 
Fuße des Spitzberges (Spitzbergweg) 
verlaufen sollte, wurde zugunsten des 
Stollenbaus zurückgestellt, obwohl Bür-
germeister Karl Loidl schon am 20. Juni 
1944 in einem Schreiben an den Landrat 
Vöcklabruck ausdrücklich festhielt: 

„Für die rund 800 Kinder der Volks- und 
Hauptschule ist keinerlei Schutzraum 
vorhanden.“ 

Einen Rundbau für 30 Personen zum 
Schutz vor Splittern und Trümmern woll-
te Karl Loidl auf 60 Personen vergrößern 
lassen, wie aus einem Schreiben vom 19. 
September 1944 an Baumeister Aichin-
ger in Vöcklabruck hervorgeht.

Alle projektierten Luftschutzanlagen 
wurden entweder gestrichen oder blie-
ben bis zum Kriegsende unvollendet. 
Beim Luftangriff der Amerikaner am 21. 
April 1945 kostete dies schlussendlich 
hunderten Menschen das Leben.

Der Originalplan des Schutzrundbaus für  
30 Personen am Spitzberg.

Quelle und Foto:  
Stadtarchiv Attnang-Puchheim
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Lokales

Das Kammerorches-
ter Attnang-Puch-
heim veranstaltet am 
19. Dezember 2025 
um 19:30 Uhr in der 
Basilika ein Konzert 
mit dem Titel „Weih-
nachten in Puch-
heim“. Gemeinsam 
mit dem Kirchenchor 
Maria Puchheim, 
einer erweiterten 
Streicherbeset-
zung sowie Gast-
sängerinnen und 
Gastsängern werden Stücke von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Johann Sebastian Bach, Johann Michael Haydn, Franz Joseph 
Aumann, Francesco Manfredini, Luigi Boccherini u.a. gespielt. 
Als Dirigent konnte der in Attnang-Puchheim geborene 
Künstler Oskar Aichinger gewonnen werden.

WEIHNACHTEN IN PUCHHEIM

CHOR-ORCHESTERKONZERT

Eintrittskarten können im Vorverkauf,  
bei den Mitwirkenden oder an der 
Abendkasse erworben bzw. online  
über die Website reserviert werden. 

	  www.kammerorchester-ap.at

Information

Am Sonntag, 9. No-
vember 2025, findet im 
Rahmen des Martini-
markts auch wieder 
der Alt-Attnanger 
Martinilauf statt. 

Ab 13:00 Uhr starten 
die Kinder auf 250 bzw. 
500 Metern, um 14:15 
Uhr fällt der Start-
schuss für den 5,8 km 

langen Hauptlauf. Start und Ziel befinden sich im Dorfzent-
rum von Alt-Attnang, wo ab 11:45 Uhr auch die Startnummern 
abgeholt werden können. Parkplätze stehen beim Friedhof zur 
Verfügung. 

Die Online-Anmeldung ist bis 6. November möglich, Nach-
meldungen werden am Veranstaltungstag bis eine Stunde 
vor dem jeweiligen Start angenommen. Für Kinder ist die 
Teilnahme bei Anmeldung bis 3. November kostenlos, die 
Startgebühr für den Hauptlauf beträgt 10 Euro (ab 3. Novem-
ber 13 Euro). Auf die Siegerinnen und Sieger warten Pokale, 
alle Finisher erhalten eine Medaille, die Kinder zusätzlich eine 

aus Lebkuchen. Unter allen Teilnehmenden 
am Hauptlauf werden zwei 50-Euro-Gut-
scheine von Intersport Bauer verlost.

Weitere Informationen und Anmeldung:  
  time2win.at/event/739

MITMACHEN UND ANFEUERN! 

3. MARTINILAUF ORDINATION DR. MEICHEL
MEHR LEISTUNGEN, NEUE ÖFFNUNGSZEITEN

Anfang September 2025 feierte die Ordination von Dr. 
Diana Meichel ihr einjähriges Bestehen. Nachdem sich 
die Basisleistungen wie EKG, Gesundenuntersuchungen 
und Akutversorgung gut eingespielt haben, wird das 
Angebot nun Schritt für Schritt erweitert. Neu im Pro-
gramm sind Infusionstherapien, Taping, Laserbehand-
lungen sowie eine umfassende Diabetikerversorgung.

Auch Impfungen – sowohl saisonale als auch Reise-
impfungen – sind das ganze Jahr über verfügbar. Neue 
Patientinnen und Patienten mit Wohnsitz in Attnang-
Puchheim sowie deren Familienangehörige werden wei-
terhin aufgenommen. Zudem stehen in der Ordination 
Räumlichkeiten für Gesundheitsberufe zur Untermiete 
oder Kooperation zur Verfügung.

Geänderte Öffnungszeiten

Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten!
Dr. Diana Meichel ist montags nun auch am Nachmittag 
für Sie und Ihre gesundheitlichen Anliegen da!

Montag: 		 08:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Dienstag: 	 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch: 	 08:00–12:00 Uhr 
Donnerstag: 	 08:00–13:00 Uhr

Ihre Gesundheit in gu-
ten Händen: Dr. Diana 
Meichel und ihr Team 
kümmern sich mit Herz 
und Kompetenz um Ihr 
Wohlbefinden! 

V.l.n.r.: Yvonne Schram, 
Martina Krautschnei-
der, Corinna May, 
Kerstin Sturm, Dr. 
Diana Meichel 

Foto: Dr. Diana Meichel  

„Bei meinen Patientinnen und Patienten bedanke ich mich 
herzlich für das bisher entgegengebrachte Vertrauen und 
wünsche ihnen für die bereits begonnene Infektionszeit 
etwas Geduld bei erhöhtem Patientenaufkommen“, sagt 
Dr. Meichel. „Ein herzliches Dankeschön geht auch an mei-
ne örtlichen Kolleginnen und Kollegen – Dr. Bettina und 
Werner Neuhuber sowie Dr. Michael Reitmair – für die gute 
Zusammenarbeit!“

Impfstoffe für Grippe und Corona sind bereits verfügbar.  
Vorherige Terminvereinbarung erwünscht!
   07674 / 22 345

Denken Sie an Ihren Impfschutz!

SEGNUNG UND ERÖFFNUNG 

NEUER GARAGENPARK 
Am 17. September 2025 wurde die neue Garagen-
anlage von Regina Fischleder (Bild oben rechts) in 
der Bahnhofstraße 33 feierlich eröffnet und durch 
Pfarrer Alois Freudenthaler gesegnet.

Unter den Gästen befan-
den sich die Architektin DI 
Ulrike Janowetz, Christine 
Lackner, Johann Wiener-
roither von Signitas Im-
mobilien aus Vöcklabruck, 
der die Verwaltung 
der Anlage übernimmt, 
Straßenmeister Ing. 
Obermair, Vertreter der 
Baufirma Hofmann in 

Redlham sowie die ersten Mieterinnen und Mieter 
der Garagen.
 
Bereits kurz nach der 
Fertigstellung zeigt sich, 
dass die Anlage auf 
großes Interesse stößt: 
Über zehn Garagen sind 
bereits an Anwohnerin-
nen und Anwohner ver-
geben, die beispielswei-
se Platz für ein weiteres 
Auto oder ihre E-Bikes 
benötigen.
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DIE GENERATION 70+ KANN FEIERN! 

SENIORENNACHMITTAG
Ausgelassene Stimmung herrschte am 10. Oktober 
2025 beim Seniorennachmittag im Phönixsaal. Nach 
der Begrüßung durch Stadträtin Renate Kersch-
baummayr und Bürgermeister Peter Groiß startete 
die Veranstaltung gemütlich bei Kaffee und Krapfen.

Der Kindergarten Zauberwald begeisterte das Publi-
kum mit fröhlichen Liedern und Tänzen – ein großes 
Dankeschön an die kleinen Künstlerinnen und 
Künstler! Christine Schilcher und Rupert Hainbucher 
brachten den Saal mit heiteren Mundartgeschichten 
zum Lachen, im Anschluss lud die Musik der Teufels-
kerle zum Mitsingen und Tanzen ein. Besonders ge-
ehrt und mit großem Applaus bedacht wurden die 
ältesten Gäste – Helga Steiner (96, Bild links) und 
Stefan Thür (94, Bild rechts). 

Mit herzhaften Würsteln und fröhlichen Gesprächen 
klang ein bunter Nachmittag aus, der einmal mehr 
zeigte, dass Lebensfreude wahrlich kein Alter kennt.

Anfang Oktober 2025 fand in der 
Galerie Schloss Puchheim das 
Symposium „Herbstzeichnung“ in 
Zusammenarbeit mit dem Südtiroler 
Künstlerbund statt. Sechs Künstle-
rinnen und Künstler arbeiteten vier 
Tage lang an neuen Werken. Ent-
standen ist ein vielseitiges Spektrum 
von feinen Bleistift- und Tusche-
zeichnungen über Aquarelle bis hin 
zu einer Totholz-Skulptur. 

Letizia Werth experimentierte mit Monotypien – Einmaldrucke 
auf Glasplatten. Violeta Ivanova übertrug Liebeserklärungen 
von Bäumen auf japanisches Transparentpapier. Astrid Gam-
per arbeitete mit Schablonen, Bleistift und Aquarell, Niklas 
Heiss verband Architektur und Kunst in axonometrischen 
Zeichnungen, während Beni Altmüller aus gesammeltem Tot-
holz einen überdimensionalen Stern erschaffen hat. Karolina 
Gacke wiederum fand in 
ihren Zeichnungen von 
Pflanzen meditative Ruhe 
– ihre Linien wirken wie 
ein Tanz zwischen Mensch 
und Natur.

Die Ausstellung ist noch 
bis 21. November 2025, 
sonntags von 10:00 bis 
12:00 Uhr, zu besichtigen. 

KUNST ZWISCHEN NATUR UND EXPERIMENT 

HERBSTZEICHNUNG 

Veranstaltungen



14 15

Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN IN DER STADT ATTNANG-PUCHHEIM 

NOVEMBER UND DEZEMBER

Veranstaltungen

Samstag, 13.12.	 Adventsingen mit Phönix-Chor
19:00 Uhr	 und Fischinger Saitenklang 
Pfarrkirche Hl. Geist	

Veranstaltungen im Dezember

Mittwoch, 24.12.	 Totengedenken
17:00 Uhr	 Mit Harglbläsern und Phönix-Chor 
Friedhof 	  

Sa, 29.11. und So., 30.11.	 Adventmarkt Schloss Puchheim
Sa: 13:00 bis 19:00 Uhr	 Kulinarische Genüsse, Kunsthand- 
So: 10:00 bis 18:00 Uhr	 werk, Livemusik und vieles mehr!   
Schloss Puchheim	  
Gmundner Straße 1	

Sonntag, 21.12.	 Weihnachtsblasen am 
18:00 Uhr	 Rathausplatz
Rathausplatz	 Mit der Eisenbahnerstadtmusik  
	 und der 1. OÖ. Hubertusmusik

am Rathausplatz
Christkindlmarkt

Fr., 5.12. & Sa., 6.12.2025: ab 16:00 Uhr
Vorweihnachtliche Stimmung mit musikalischer Umrah-
mung und Besuch des Nikolo am Freitagabend. 

A
dvent im Schloss Puc
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Veranstaltungen im November

Sonntag, 09.11.	 Martinimarkt 
09:30 bis 20:30 Uhr 	 Kulinarik, Handwerk und schönes 
17:00 Uhr: Laternenumzug	 Kinderprogramm
Dorfzentrum Alt-Attnang	 Veranstalter: RAW Events	

Samstag, 08.11. 	 Yet Another Floyd
20:00 Uhr	 Pink Floyd Tribute Band 
Kinosaal, Mitterweg 21	 Veranstalter: Stadtgemeinde

Sa., 15.11. und So., 16.11.	 Bücherflohmarkt der 
Sa: 14:00 bis 17:00 Uhr	 Pfarrbücherei
So: 10:00 bis 12:00 Uhr	 Schnäppchen für Leseratten
Pfarrheim Attnang	 und Bücherwürmer	
Keplerstraße 2	

Sonntag, 09.11. 	 3. Martinilauf 
Ab 11:45 Uhr	  www.time2win.at/event/739
Dorfzentrum Alt-Attnang	 Ab 13:00 Uhr: Kinderläufe
Linzer Straße 1	 14:15 Uhr: Hauptlauf
	 Veranstalter: ÖVP Attnang-Puchheim

  Mittwoch, 12.11.	 Gemeinsamer Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr	 Gute Unterhaltung beim 
Gasthaus Italiener	 Mittagessen in gemütlicher Runde	

Sonntag, 16.11.	 Hl. Messe mit dem Phönix-Chor 
09:00 Uhr	 Lieder von Albert Frey 
Pfarrkirche Hl. Geist	 Veranstalter: Phönix-Chor 

Freitag, 21.11.	 Adventmarkt im Altenheim
14:00 bis 17:00 Uhr	 Regionale Spezialitäten, Glühwein, 	
Bezirksaltenheim	 Handgemachtes, Musik und  
Mitterweg 61	 zauberhafte Stimmung

Sonntag, 23.11. 	 70. Volkskonzert der 
16:00 Uhr	 Eisenbahnerstadtmusik
Kinosaal, Mitterweg 21	

Montag, 03.11.	 Kamishibai: 
15:00 Uhr	 „Österreich“
Stadtbücherei	 Für Kinder ab 3 Jahren 
Mitterweg 19	 Eintritt frei! 

Montag, 01.12.	 Kamishibai: 
15:00 Uhr	 „Winter im Wichtelwald“
Stadtbücherei	 Für Kinder ab 3 Jahren 
Mitterweg 19	 Eintritt frei! 

Donnerstag, 04.12.	 Lesung mit Roman Klementovic:
19:00 Uhr	 „Dunkelnah“
Tagesheimstätte	 Eintritt: Freiwillige Spende
Mitterweg 19	 Veranstalter: Stadtbücherei  

Freitag, 05.12.	 Vernissage Judith P. Fischer:
19:00 Uhr	 WORK.OUT
Galerie Schloss Puchheim		   
Gmundner Straße 1a	

  Mittwoch, 10.12.	 Gemeinsamer Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr	 Gute Unterhaltung beim 
Gasthaus Italiener	 Mittagessen in gemütlicher Runde	

Fr., 05.12. und Sa., 06.12.	 Christkindlmarkt Rathausplatz 
Ab 16:00 Uhr	 Vorweihnachtliche Stimmung mit
Rathausplatz	 musikalischer Umrahmung 
	 Veranstalter: SPÖ Attnang-Puchheim

Freitag, 19.12.	 Chor-Orchesterkonzert:
19:30 Uhr	 „Weihnachten in Puchheim“
Basilika Puchheim	 		

Samstag, 20.12.	 Weihnachtsmusical für Familien
16:00 Uhr	 Eintritt frei, freiwillige Spende
Freie Christengemeinde 	 Sitzplatzresevierung: 
Puchheim	  musical@fcg-puchheim.at	

Dienstag, 30.12.	 Vorsilvester-Impro mit N2O
19:30 Uhr	 Karten: 
Kellerbühne Puchheim	  www.karten.kbp.at oder
Gmundner Straße 3	    0680 / 118 21 30
	

Ab Dezember im Stadtamt und bei Kultur-
stadträtin Christine Fellinger:  0676 / 776 07 69

Kartenvorverkauf

Mit Musik ins neue Jahr starten – dazu laden wir Sie herzlich 
ein! Am Sonntag, 11. Jänner 2026, um 16:00 Uhr gastiert das 
Salonorchester Bad Goisern unter der Leitung von Mag. 
Alexander Rindberger im Kinosaal Attnang-Puchheim.

Unter dem 
Motto „Die 
Liebe in all 
ihren Facetten“ 
erwartet Sie ein 
beschwingtes 
Programm mit 
beliebten Ope-
rettenmelodien 
von Johann 
Strauss und 

Franz Lehár, ergänzt durch Werke weiterer Komponisten. 
Freuen Sie sich auf bekannte Klassiker wie den „Kaiserwal-
zer“, das „Wolgalied“ oder „Lippen schweigen“.

Die jungen Solisten Sophie Schneider (Sopran) aus Bad 
Ischl und Sebastian Rindberger (Tenor) aus Salzburg ver-
leihen dem Konzert zusätzlichen Charme.

Foto: 2018 by Wolfgang Stadler Fotografie & Artpaper  

BESCHWINGTER START INS NÄCHSTE JAHR  

NEUJAHRSKONZERT 2026
Endlich ist es 
wieder soweit: 
Am Freitag, 
21. November 
2025, öffnet der 
Adventmarkt im 
Bezirksalten- 
und Pflegeheim 
seit langer Zeit 
wieder seine 
Pforten! 

Freuen Sie sich von 14:00 bis 17:00 Uhr auf duftenden Glüh-
wein, regionale Spezialitäten, liebevoll gestaltete Stände mit 
handgefertigten Produkten sowie festliche Musik. Kommen 
Sie vorbei und lassen Sie sich verzaubern!

BEZIRKSALTENHEIM ATTNANG-PUCHHEIM 

ZAUBERHAFTER ADVENT

Foto: BAPH Attnang-Puchheim  

Freitag, 05.12.	 Heimlauf der Spitzberger
17:00 Uhr: Kinderlauf	 Schiachperchten 
19:00 Uhr: Hauptlauf	
Dorfzentrum Alt-Attnang
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UNSERE SAUNA 
IM FREIZEITZENTRUM

DIE WOHLFÜHLOASE AM SPITZBERG
Ankommen, abschalten, neue Energie tanken – die 
Sauna im Freizeitzentrum am Spitzberg ist ein Ort, an 
dem Erholung und Wohlbefinden im Mittelpunkt stehen. 
Ob in der klassischen 90-Grad-Sauna, im Dampfbad mit 
Salzsole-Vernebelung oder im sanften Bio-Sanarium: ein 
Besuch in der Schwitzkabine stärkt das Immunsystem, 
bringt den Kreislauf in Schwung und befreit die Atmung.

Zwischen den Saunagängen laden in unserer Anlage ge-
mütliche Ruheräume zum Abschalten und Entspannen ein. 
Im Saunahof wartet ein beheiztes Außenbecken, das vor 
allem in der kalten Jahreszeit ein besonderes Wohlfühler-
lebnis bietet. 

Das Team der Sauna am Spitzberg kümmert sich um Ihr Wohlbefinden: 
V.l.n.r.: Wolfgang Glück (Saunawart), Martina Bruckmüller (Saunawartin), 
Andreas Altmann (Saunaleiter) und Zsolt Szanyi (Reinigung). 

Zur belebenden Abkühlung nach dem Schwitzen stehen 
zwei Tauchbecken bereit. Anschließend verwöhnen wohlig 
warme Fußbäder den Körper und runden das Saunaritual ab. 

Großzügige Liegeflächen im Innen- und Außenbereich 
bieten Raum zum Abschalten, während im Aufenthaltsraum 
mit Getränkeautomat und TV auch gesellige Momente mit 
Gleichgesinnten nicht zu kurz kommen.

„Uns ist wichtig, dass sich unsere Gäste in der Sauna rund-
um wohlfühlen. Deshalb legen wir großen Wert auf Sauber-
keit und eine angenehme Atmosphäre“, betont Saunaleiter 

Sauna-Öffnungszeiten: 
•	 Montag: 17:00 bis 21:00 Uhr | nur gemischt
•	 Dienstag, Donnerstag, Freitag:  

09:00 bis 21:00 Uhr
•	 Mittwoch: 15:00 bis 21:00 Uhr
•	 Samstag: 12:00 bis 20:00 Uhr
•	 Sonntag: 09:00 bis 18:00 Uhr | nur gemischt 
 
An Feiertagen bleibt die Sauna geschlossen!

Andreas Altmann. „Für noch mehr Privatsphäre steht unse-
ren Besucherinnen ein eigener Damenbereich mit Sauna, 
Dampfbad und Ruhezonen zur Verfügung“, ergänzt er. 
Gemeinsam mit seinem Team – Wolfgang Glück, Martina 
Bruckmüller und Zsolt Szanyi – sorgt Andi dafür, dass sich 
die Besucherinnen und Besucher so richtig entspannen 
können. 

„Besonders beliebt ist unser Außenbecken im Winter, wenn 
die frische Luft und das 18 Grad warme Wasser eine einzig-
artige Stimmung erzeugen“, sagt er. „Im Sommer wiederum 
verwandelt sich unsere Liegewiese in den FKK-Bereich des 
Freibades – der Sauna-Eintritt gilt dann übrigens auch fürs 
Apumare.“

Worauf warten Sie noch? Gönnen Sie sich eine wohlver-
diente Auszeit in der Sauna am Spitzerg – wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 

Eintrittspreise:
•	 Normaltarif: € 15,50
•	 Ermäßigt: € 9,10
•	 Senior:innen (ab 60 Jahre): € 13,00
•	 Kurzzeit: 9:00 bis 13:00 Uhr und abends  

zwei Stunden vor Betriebsende: € 10,50                

Sauberkeit wird in der Sauna groß geschrieben! Martina sorgt dafür, dass 
das ganzjährig beheizte Außenbecken stets klar und einladend bleibt – 
für ein ungetrübtes Badevergnügen zu jeder Jahreszeit.

WIE UNSERE STADT INS SCHWITZEN KAM 
 
Hans Schifflhuber erinnert sich: 

„Es war in den 1950er-
Jahren als der Begriff 
Sauna bei meinen 
Ortsbewohnern noch 
keine Bedeutung hatte, 
ja man nicht einmal 
wusste, was das sein 
könnte, da gab es einen 

Bewohner unseres Ortes, einen Herrn Haugeneder, der 
im Krieg in Finnland eingesetzt war, der auf die Idee kam, 
mit seinen dort gemachten Erfahrungen so eine Sauna bei 
uns zu kreieren. [...] Diese entstand in einer Baracke in der 
Waldstraße neben dem Holzgeschäft Kontur. Ein sauna-
gerechter Holzofen war die Basis [...]

Ein Grander, gefüllt mit kaltem Wasser, war allgemein zur 
Abkühlung benutzbar. Im Ruheraum war ein Eisengestell, 
auf dem Matratzen aufgelegt, aber auch Bänke, die mit 
Decken und Pölstern belegt waren. Zur Benützung nahm 

man sich ein Leintuch von 
zu Hause mit, denn so 
steril war diese Körper-
ablage wirklich nicht. [...] 
Soweit ich mich erinnern 
kann, hat es damals in den 
Nachbarstädten Vöckla-
bruck und Schwanenstadt diese Schwitzmöglichkeiten 
nicht gegeben. […] Es erfüllt mich heute noch mit Stolz, 
dass wir Attnanger dominierend, allen anderen Städten 
weit voraus waren.“

Die Aufnahmen aus den 
1950er-Jahren stammen aus 
aus dem Video „Attnang-
Puchheim im Film. 1955–2021" 
und wurden uns vom Stadt-
archiv zur Verfügung gestellt. 

Links oben: Eingang Sauna
Rechts oben: Abkühlung im 
Tauchbecken-Grander 
Rechts unten: Oskar Bauer 
(links) mit Saunakollegen 
beim Schwitzen. 

FUNDSTÜCKE AUS DEM ARCHIV

Der Saunabereich auf einen Blick.
Ob Finnische Sauna, Bio-Sauna oder Dampfbad – unser Plan zeigt Ihnen, 
wo Sie Entspannung finden. Genießen Sie Ihre Auszeit!

Allgemeiner Bereich
01 | WC Herren
02 | WC Damen
03 | Kassa / Infopoint
04 | Damen-Garderobe mit Dusche
05 | Herren-Garderobe mit Dusche
06 | Massage
07 | TV-Raum
08 | Getränkeautomat

Damen-Bereich
09 | Liegebereich
10 | WC
11 | Fußbecken
12 | Duschen
13 | Dampfbad
14 | 90-Grad-Sauna
15 | Kaltbecken
16 | Außenbereich Damen

Gemischter Bereich
17 | Liegebereich
18 | Wasserspender
19 | WC
20 | Fußbecken
21 | Duschen
22 | Kaltbecken
23 | 90-Grad-Sauna
24 | Dampfbad
25 | BIO-Sauna (Sanarium)
26 | Ruheraum BIO-Sauna
27 | Außenbereich gemischt
28 | Finnsauna
29 | Außendusche
30 | Außenbecken
31 | Zugang Apumare
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Die junge Stadt Die junge Stadt

Gemeinsam wachsen, spielen und voneinander lernen 
– dafür sind unsere Eltern- und Kinderangebote da. 
Schaut vorbei und fühlt euch willkommen – wir freuen 
uns auf zahlreiche Teilnehmende und aktiven Austausch!

MUTTERBERATUNG 
Veranstalter: Kinder- und Jugendhilfe
Termine: jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat 
von 9:00 bis 12:00 Uhr
Angebote: Wiegen, Messen und Impfen eurer Kinder bis 
zum 3. Geburtstag. Beratung durch Ärztin, Still- und Er-
nährungsberaterin, Psychologin und Sozialarbeiterin
Terminvereinbarung:   07672 / 702-73421

ELTERN-KIND-CAFÉ
Zielgruppe: Kinder bis zum 4. Geburtstag mit Beglei-
tung. Gemütlicher Austausch unter Begleitpersonen.
Ältere Geschwisterkinder sind willkommen!
Termine: jeden Montag von 15:00 bis 17:00 Uhr
Ort: Spielgruppenraum 
Anmeldung: nicht erforderlich – einfach vorbeikommen!

SPIELSTUBE
Termine: jeden ersten und dritten Dienstag im Monat  
von 15:00 bis 17:00 Uhr
Zielgruppe: Kinder bis zum 3. Geburtstag mit Begleit-
person. Erweitertes Programm der Mutterberatung.
Leitung: Psychologinnen Maga. Bettina Feichtinger und 
Maga. Katharina Pichler
Angebote: Spielen, ggf. psychologische Fragen oder 
Einzelgespräche mit einer Psychologin möglich

FuN BABY-GRUPPE
Start: Jänner 2026
Zielgruppe: Eltern mit Kindern von 5 bis 10 Monaten
Vormerkungen: Silke Ortler:   0699 / 168 86 428 

ELTERN KIND ZENTRUM 

KOSTENLOSE ANGEBOTE 
IM ELTERN KIND ZENTRUM

KINDERGARTEN ZAUBERWALD

NEUES LEBEN ENTSTEHT 
Im September starteten viele neue Kinder im Kinder-
garten Zauberwald. Außerdem warteten wir auf winzi-
ge Neuzugänge mit Federkleid – kleine Küken, die wir 
beim Schlüpfen im Brutkasten beobachten konnten.

Unsere Henne Henriette (eine Handpuppe) erklärte 
uns davor, dass aus den gefleckten Eiern weder Dinos 
noch Hühner, sondern Wachteln schlüpfen würden. 
Anfangs wärmte und bewegte der Brutautomat 
die Eier. Mit einer Taschenlampe konnten wir sogar 
hineinschauen, um das Leben in der Schale zu ent-
decken. Ab dem 15. Tag wackelten die Eier von selbst 
und die Küken bereiteten sich aufs Schlüpfen vor.

An einem kalten Herbsttag war es soweit: Manche Kü-
ken pickten sich schnell frei, andere brauchten länger. 
Sie kamen nass aus der Schale und wurden nach und 
nach flauschig. Bis ihr Dottersack aufgebraucht war, 
blieben die Kleinen im Brutkasten. Danach durften sie 

in ihr Zuhause zurück-
kehren. Das Summen 
der Brutmaschine en-
dete – und mit jedem 
Piepsen begann eine 
neue Geschichte.
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KINDERGARTEN PUCHHEIM  

VORM KORN ZUM BROT 
Mit großer Freude feierten wir in diesem Jahr das 
Erntedankfest unter dem Thema „Vom Korn zum 
Brot“. Gemeinsam mit Diakon Hannes Bretbacher, der 
unsere selbst gebackenen Brote segnete, blickten wir 
dankbar auf die vielen Schritte, die es braucht, bis aus 
einem kleinen Weizenkorn ein duftendes Brot wird.

In den Wochen 
davor haben sich 
die Kinder intensiv 
mit dem Thema 
beschäftigt: Sie 
lernten Weizenähren 
kennen, pflanzten 
Weizen in einem 
Topf an und mahlten 
Körner zu Mehl. Mit 
großer Begeisterung wurde schließlich Brot gebacken.
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VOLKSSCHULE PUCHHEIM | FRANZISKANERINNEN

HERZLICH WILLKOMMEN! 
Auch heuer wurden unsere „Ersties“ – die Kinder der 
1. Schulstufe – feierlich in die Gemeinschaft unserer 
Volksschule aufgenommnen. Dieses Mal gab es eine 
gemeinsame Feier im Turnsaal und einen Gottes-
dienst in der Basilika. 
Wir freuen uns auf 
ein neues Schuljahr 
mit vielen Erleb-
nissen und neuen 
Freundschaften!

Alle Interessierten 
sind außerdem 
herzlich zu unserem 
Tag der offenen Tür am 7. November 2025 von 8:30 
bis 11:00 Uhr eingeladen. Wir freuen uns auf Sie!
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VOLKSSCHULE 2 | ROSENSCHULE

PROJEKTTAGE AM SEE 
Die 4. Klassen der Rosenschule verbrachten zwei span-
nende und aufregende Tage im Erlebnishaus Litz in 
Seewalchen. Beim Bogenschießen und Floßbauen, im 
Hochseilgarten, bei einer Fackelwanderung oder der 
GPS-Schatzsuche stellten die Kinder Mut, Teamgeist 

und Kreativität 
unter Beweis. Die 
Projekttage stärken 
das Selbstbe-
wusstsein und den 
Respekt voreinan-
der, aber auch den 
Zusammenhalt in 
der Klasse.  Fo
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VOLKSSCHULE 1 | REGENBOGENSCHULE

SCHÖN, DASS IHR DA SEID! 
Seit September 2025 besuchen 67 Kinder die Vorschul-
klasse, die Deutschförderklasse sowie zwei 1. Klassen 
an der Regenbogenschule. Wir heißen euch herzlich 
willkommen und wünschen eine erfolgreiche Schulzeit! 

Um das Schulgebäude 
gleich gut kennenzu-
lernen, führten die 3. 
Klassen mit den Neu-
ankömmlingen eine 
Schulhausrallye durch. 

Bei verschiedenen 
Stationen galt es, unter-
schiedliche Aufgaben zu 

meistern. Eine Station war 
in der Direktion von Sandra 
Hemetsberger, in der jede 
und jeder auf einem Plakat 
unterschreiben durfte.
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KRABBELSTUBE PUCHHEIM

FALLE, BUNTES BLATT!
Der Herbst in der Krabbelstube Puchheim zeigt sich von 
seiner schönsten Seite und lädt die Kinder zum Ent-
decken und Staunen ein. Neben vielen bunten Blättern 
sammeln wir im Garten auch Nüsse und Zapfen. 

Gut eingepackt 
genießen wir  im 
Freien die leuch-
tenden Farben 
des Herbstes 
und freuen uns 
über diese Wun-
der der Natur.
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KRABBELSTUBE ATTNANG-PUCHHEIM

SCHÖNE HERBSTZEIT
In der Krabbelstube 
geht's wieder rund! 
Die ersten Einge-
wöhnungen sind 
abgeschlossen, an-
dere befinden sich 
noch mittendrin. Es 
wird gemalt, gebas-
telt, gesungen und 
getanzt und das ers-

te große Thema bearbeitet: Erntedank. Wir haben Äpfel 
und Maiskolben gemalt, Obstdruck ausprobiert und im 
Morgenkreis verschiedene Früchte verkostet. Außerdem 
sammeln wir Kastanien und beobachten Tiere im Gar-
ten. Ein Stoffigel begleitet uns durch den Alltag.
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JETZT CHRISTBAUM AUSSUCHEN
und im Dezember schneiden!
Suchen Sie sich Ihren Christbaum schon jetzt auf unserer Plantage aus:  
heimisch, frisch, in jeder Größe und Form! 

Wo? Hinter der Firma Inocon (ehem. Doubrava) – der Weg ist beschildert.  
Abholung und Schnitt am 20. und 22. Dezember von 14:00 bis 16:00 Uhr

CHRISTBAUM-VERKÄUFER:IN  
für unseren Verkaufsstand in Attnang-Puchheim gesucht!  
Bewerbungen bitte während der Geschäftszeiten unter:  

 07674 / 62 834 

Gärtnerei Bogeschdorfer  
Römerstraße 116  
4800 Attnang-Puchheim 

 07674 / 62 834 
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FeuerwehrDie junge Stadt

Pensionistenverband

FF Attnang

Am 26. September 2025 feierte die 
Freiwillige Feuerwehr Attnang ihr 
140-jähriges Bestehen. Höhepunkt 
des Festakts war die feierliche 
Segnung der neuen Drehleiter, die 
das 27 Jahre alte Vorgängerfahr-
zeug ablöst. Zahlreiche Feuerweh-
ren aus der Region, aus unserer 
Partnerstadt Puchheim bei Mün-
chen sowie Vertreterinnen und 
Vertreter aus Politik und Feuer-
wehrwesen nahmen daran teil.

Kommandant Markus Schaffner be-
tonte in seiner Ansprache, dass ein 
solches Jubiläum nur möglich sei, weil 
Generationen von Kameradinnen und 
Kameraden freiwillig Verantwortung 
übernommen haben. Er sprach seinen 
Dank sowohl den Mitgliedern der FF 
Attnang als auch den Entscheidungs-
trägerinnen und Entscheidungsträ-
gern aus, die den Ankauf der neuen 
Drehleiter ermöglicht haben.

140 Jahre FF Attnang!

Vor dem alten Feuerwehrgebäude in der Salzburger 
Straße wurde das neue Drehleiterfahrzeug von 
Pfarrer Alois Freudenthaler feierlich gesegnet.
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FF Puchheim

Am 17. August 2025 kehrte ein 
historisches Löschfahrzeug aus 
dem Jahr 1943 nach rund 50 Jahren 
in seine alte Heimat zurück. Von 
1948 bis 1974 stand es bei der FF 
Puchheim im Einsatz, ehe es spä-
ter zum Feuerwehrverein Lützen 
(Sachsen-Anhalt) gelangte, wo 
es seit 2008 mit großem Aufwand 
restauriert wurde. Unter der Lei-
tung von Helmut Thurm konnten 
die ursprünglichen Aufbauten des 
Fahrzeugs aufwendig und detail-
getreu wiederhergestellt werden.

Im Rahmen des 20-jährigen Ver-
einsjubiläums in Lützen wurde das 
Fahrzeug feierlich an die FF Puchheim 
zurückgegeben. Die Schlüsselüber-
gabe erfolgte durch Andreas Hoevel, 
dessen Vater den Kontakt ermög-
licht hatte. Kommandant Thomas 
Kapeller zeigte sich erfreut: „Dieses 
Löschfahrzeug ist mehr als nur ein 
Stück Technik – es ist ein Symbol für 
Tradition, Kameradschaft und Einsatz-
bereitschaft.“

Das Fahrzeug wird künftig in 
Puchheim seinen Platz finden und 
dort an die bewegte Geschich-
te der Feuerwehr erinnern. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen 
Beteiligten!

Ferienspaß bei der FF

Auch heuer lud die FF Puch-
heim wieder zum Ferienspaß ins 
Zeughaus ein. Zahlreiche Kinder 
durften selbst mit dem Feuerlö-
scher üben, Einsatzbekleidung an-
probieren und zum Abschluss eine 
fröhliche Schaumparty erleben.

Ein Stück Geschichte  
kehrt zurück
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Das Jubiläumswochenende wurde 
am Samstag mit einem Oldtimer-
treffen sowie einem Spätsom-
merfest fortgesetzt – musikalisch 
umrahmt von der Eisenbahner-
stadtmusik und den Helagunkis. 

Ein buntes Kinderprogramm sorg-
te für Freude bei den jüngsten 
Gästen.

Happy Birthday, Rudolf! 

Am 12. September 2025 feierte 
Rudolf Wienerroither seinen 70. 
Geburtstag in der „Hansibar“ in 
Pühret. Seit seinem Eintritt am 20. 
Februar 1976 ist Rudi der Feuer-
wehr treu. Für sein Engagement 
erhielt er die Bezirksverdienstme-
daille in Bronze sowie die 40-jäh-
rige Feuerwehrverdienstmedaille. 

Herzlichen Dank für die Einladung 
und deinen Einsatz, Rudi!

LAbg. Doris Margreiter (3.v.r.), Bürgermeister 
Peter Groiß (rechts) und Kommandant Markus 
Schaffner (2.v.r.) mit Vertretern der Feuerwehr. 

Andreas Hoevel, Sohn des verstorbenen Oldtimer-
Liebhabers und Förderers Udo Hoevel, der den 
Kontakt nach Lützen ermöglicht hat, übergibt den 
Fahrzeugschlüssel an Kommandant Thomas Kapeller.
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PHÖNIX-MITTELSCHULE 

ERFOLGREICHER START
Mit einem gelungenen Start hat die Mittelschule 
Attnang-Puchheim das neue Schuljahr eröffnet. 
Insgesamt 200 Schülerinnen und Schüler besuchen 
aktuell die Schule und werden in 11 Klassen von 38 
engagierten Lehrkräften unterrichtet. Unterstützt 
wird das Team durch eine Schulsozialarbeiterin, die 
sowohl Kindern als auch Familien beratend zur Seite 
steht – ein wichtiger Baustein, um ein gutes Lern- 
und Schulklima zu sichern. Die jährlich steigenden 
Schülerzahlen sind ein deutlicher Hinweis auf die 
hohe Attraktivität der Schule und das Vertrauen 
der Eltern in die pädagogische Arbeit. Besonders 
geschätzt wird die gute Betreuung der Kinder sowie 
die Verbindung von bewährten Unterrichtsformen 
mit modernen Lernkonzepten.

DEM – selbstorganisiertes Lernen

Ein weiterer Schwerpunkt neben MINT (Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und Technik) ist das 
„DEM“ – selbstorganisiertes Lernen, das mit sechs 
Wochenstunden fest verankert ist. Dabei wählen die 
Kinder eigenständig, in welchem Fach sie weiter-
arbeiten möchten. Die Lehrkräfte sorgen für einen 
klaren organisatorischen Rahmen, damit alle wichti-
gen Inhalte gesichert sind. 

So gelingt der 
Spagat zwi-
schen Freiheit 
und Struktur. 
Die Schülerin-
nen und Schü-
ler profitieren 
doppelt: Indivi-
duelle Förde-
rung hilft bei 
Lernrückstän-
den, gezielte 
Vertiefung 
unterstützt 
Kinder mit be-
sonderen Be-
gabungen oder 
Interessen.
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JUGENDZENTRUM NANG-PU

UNSER SOMMER IM JUZ
Nachdem wir am 6. Oktober 2025 zu unseren Win-
teröffnungszeiten (13:30 bis 18:30 Uhr) gewechselt 
haben, blicken wir auf den Sommer im JUZ zurück.

Auch dieses Jahr konnten 8- bis 13-Jährige Kids tolle 
Tage bei uns erleben: Wir haben Spaghetti Bologne-
se und Pizza gekocht, 
bunte Waffeln geba-
cken und viel gelacht. 
Ein Highlight war die 
Beachparty mit Was-
serrutsche und Schatz-
suche. Im JUZ-Garten 
spielten wir Volleyball, 
grillten Kartoffeln 
und naschten frisches 
Gemüse. Dank Bürgermeister Peter Groiß ging's mit 
Freikarten zur Abkühlung ins Apumare. 
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SCHÜLERHORT ATTNANG-PUCHHEIM

NEUE HORTLEITUNG
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,

mein Name ist Marie Hofer. 
Am 1. September 2025 durfte 
ich die Leitung des Horts der 
Stadtgemeinde Attnang-
Puchheim übernehmen. 
Zusätzlich begleite ich die 
Gruppe 3 als gruppenführen-
de Pädagogin. Die Arbeit im 
Hort ist mir schon seit vielen 

Jahren eine Herzensangelegenheit, und ich freue 
mich sehr auf die neue Aufgabe! Gemeinsam mit 
meinem Team möchte ich den Kindern einen Ort 
bieten, an dem sie sich sicher fühlen, kreativ entfalten 
und mit Freude entwickeln können.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen – ich freue mich auf 
eine gute Zusammenarbeit!

Herzlich 
Marie Hofer

Das Team des Schülerhorts Attnang-Puchheim stellt sich vor: 
Oben von links.: Laura S., Johannes B., Bianca P., Gordana F., Sophie S.
Unten von links: Rosmery M., Marlene R., Iris H., Marie H., Lydia F. 
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Vereine Vereine

1. OÖ. Hubertusmusik

Volles Programm: unser Sommer 2025

In der Sommer-
pause, die es für 
uns Musikerinnen 
und Musiker 
nicht wirklich gibt, 
nahmen wir an 
zahlreichen Ver-
anstaltungen teil. 
Ein Fixtermin war 
die Begleitung 

des Kaiserpaares nach Bad Ischl. Außerdem umrahmten 
wir die Segnung des Feuerwehrautos der FF Attnang, 
das Feuerwehrfest und das Erntedankfest in der Hl. 
Geist Kirche musikalisch.

Musikalische Glückwünsche

Besonders freuen 
wir uns, dass wir  
die Hochzeit un-
serer Querflötistin 
Christina Geh-
mayer mit Michael 
Köstler musikalisch 
begleiten durften. 
Wir wünschen den 
beiden Liebe, Glück, Gesundheit und Geduld und be-
danken uns, dass wir dabeisein durften!

Musikalischer Ausflug nach Schärding

Am 21. September 2025 trat der Stadtchor anlässlich des 
„Tages der Chöre“ bei der Landesgartenschau in Schär-
ding auf und nutzte die Fahrt gleich für einen Choraus-
flug. Gesungen wurden Volkslieder und Wiener Lieder 
wie „Heut kumman d’Engerl auf Urlaub nach Wean“. 
Dem wunderbaren Wetter nach sind die braven Engerl 
an diesem Tag wohl nach Schärding geflogen.

EisenbahnerstadtmusikStadtchor Greanwaldler

70. Volkskonzert

23. November 2025 | 16:00 Uhr
Kinosaal | Mitterweg 21

Seniorenbund 

Landesgartenschau und Innschifffahrt

Bei Sonnenschein und an-
genehmen Temperaturen 
besuchten wir am 9. Septem-
ber 2025 die Gartenschau in 
Schärding, gemeinsam mit 
einer Gruppe des Obst- und 
Gartenbauvereins Vöckla-
bruck. Das elf Hektar große 
Gelände mit neun Themen-
gärten, die Floristikausstel-
lung im Granitmuseum und 
den Schärdinger Stadtplatz 
erkundete unsere 54-köpfige 
Gruppe nach eigenen Vorlieben. Besonders beeindru-
ckend war die herbstliche Dahlienpracht, und auch ku-
linarisch war für jeden Geschmack das richtige dabei.

Am Nachmittag ging’s an 
Bord eines Ausflugsschif-
fes zur Innfahrt. Bei Kaf-
fee und Kuchen genos-
sen wir die wunderbare 
Strecke bis kurz vorm 
Kraftwerk Passau-Ingling, 
begleitet von interessan-
ten Informationen zu den 
vorbeiziehenden Ufern. 

Seniorenring 

Bayerischer Wald und Postalm

Der Bezirksurlaub im Bayerischen Wald gehörte zu den 
Höhepunkten unseres Vereinsjahres. Acht Tage lang 
erkundeten wir Bayerns Sehenswürdigkeiten: Deggen-
dorf, Straubing, Passau, die Befreiungshalle auf dem 
Michelsberg, die Wallfahrtskirche Bogenberg und das 
Kloster Weltenburg. 
Den Donaudurchbruch 
bei Kelheim passierten 
wir per Schiff, außer-
dem besuchten wir 
das Gläserne Dorf in 
Arnbruck sowie eine 
Schnapsbrennerei. 

54 Mitglieder nahmen am Ausflug auf die Postalm teil – 
mit Schifffahrt, Mittagessen, Wanderungen und Einkehr 

in der Mostschenke 
„Bleam’s“. Musik und 
Unterhaltung kommen 
bei uns ebenfalls nie zu 
kurz: Wir genossen „JJ 
King“ und „The Foxes“, 
die Harley-Davidson-

Charity-Tour, den Kellerbierabend mit den „Melodias“, 
die AWA Spitzberg Wiesn sowie den Theaterkirtag. 

Vorankündigung: Unsere Weihnachtsfeier findet am 
13.12.2025 um 13:00 Uhr im Gasthaus Mair in Sicking statt. 

Pensionistenverband 

Feste, Musik und lebhafte Diskussionen

Der Pensionistenverband war in den vergangenen 
Wochen wieder sehr aktiv. Beim Oktoberfest am Spitz-
berg feierten 
zahlreiche Mit-
glieder beim 
Frühschoppen, 
begleitet von 
den örtlichen 
Musikkapellen, 
den „Fetzig'n“ 
sowie den „Ur-
sprung Buam“. 
Mittendrin 
auch  LAbg. Doris Margreiter, Vorsitzende StRin Renate 
Kerschbaummayr und LAbg. a.D. Helmut Kapeller. 

Der 3. Bezirksstammtisch in der Tagesheimstätte bot 
interessante Einblicke in die Arbeit des Sozialhilfeverban-
des Vöcklabruck. Community Nurse Christine Brandner 
informierte über Unterstützungsangebote, anschließend 
wurde lebhaft über Pflege und Betreuung diskutiert.  
 
Ein Höhepunkt war der Ausflug auf die Tauplitzalm in der 
Steiermark: Nach Besuchen am Ödensee und am Kulm 
genoss die Gruppe ein gemeinsames Mittagessen, eine 
Bummelzugfahrt sowie Spaziergänge in der Natur.
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Wichtige Termine

08.11.2025 | 14:00 Uhr: Heurigennachmittag in  
der Tagesheimstätte (THS)
13.11.2025 | 13:00 Uhr: Abschlusswanderung,  
Abmarsch von der Tagesheimstätte
20.11.2025 | 14:00 Uhr: Weihnachtsfeier im  
Gasthaus Gruber in Schwanenstadt
28.11.2025 | 07:45 Uhr: Besuch der Firma Austro-
sleep und des Berchtesgadener Advents 
03.12.2025 | 15:00 Uhr: Nikolofeier in der THS

Jeden Mittwoch | 14:30 bis 15:30 Uhr:  
Turnen im Gymnastiksaal über dem Kino
Jeden Montag | 14:00 Uhr:  
Nordic Walking, Treffpunkt Tagesheimstätte
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Vereinsausflug der Greanwaldler

Am letzten Septemberwochenende 2025 brachen die 
Greanwaldler zum diesjährigen Vereinsausflug auf. Mit 
den ÖBB fuhren wir nach Innsbruck, wo wir bei prächtigs-

tem Spätsom-
merwetter ein 
tolles Wochen-
ende verbrach-
ten. Bei einer 
Stadtführung 
wurde uns die 
Geschichte und 
die wunder-
schöne Altstadt 
nähergebracht.

Bei Kaffee und Kuchen ließen wir uns die Sonne ins Ge-
sicht scheinen und beobachteten das bunte Treiben. Ein 
Besuch auf der Bergisel-Schanze darf in Innsbruck natür-
lich nicht fehlen. Besonderes Highlight war die Flugshow 
eines Skispringers des „Bergisel Jumping Teams“. So 
nah dran zu sein am Absprung und an der Landung war 
ein einzigartiges Erlebnis!

D‘Greanwaldler
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Unsere Termine

01.11.2025 | 09:00 Uhr | Hl. Geist Kirche: 
Messe Nr. 7 von Charles Gounod
30.11.2025 | 14:00 Uhr:
Adventsingen vom Balkon der Landesmusik-
schule im Rahmen des Weihnachtsmarktes
30.11.2025 | 15:00 Uhr:
Adventsingen im Altenheim mit dem Hörner-
Quartett der Jugend der 1. OÖ. Hubertusmusik
08.12.2025 | 17:30 Uhr: 
Adventsingen in der Basilika Puchheim

Ferienspaß im Musikheim

Beim diesjährigen Ferienspaß konnten die Kinder die 
Welt der Musik entdecken, Instrumente ausprobieren 
und bei lustigen Spielen wie Raupen pusten oder Eier-
kartons bewerfen ihre motorischen Fähigkeiten unter 
Beweis stellen. Anschließend wurden Panflöten gebas-
telt, und zum krönenden Abschluss gab‘s leckere Pizza. 
Wenn es dir bei uns gefallen hat, dann melde dich bei 
unserer Jugendreferentin Theresa:    0664 / 592 22 00   

Von 29. bis 31. Au-
gust 2025 stand 
Regau im Zeichen 
der Musik, der 
Gemeinschaft 
und der regiona-
len Verbunden-
heit. Höhepunkt 
des Tages war die 
feierliche Eröffnung des neuen Musikheims, anschlie-
ßend wurde im Festzelt bis spät in die Nacht gefeiert 
– wir waren natürlich mit dabei!

1. OÖ Hubertusmusik
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Vereine Sport

Naturfreunde

Wanderfreuden im August

Kaum hatte der August wieder auf Sommerwetter um-
geschaltet, haben die Naturfreunde etliche Bergtouren 
unternommen. Ziele waren der Kleine Göll bei Salz-
burg, die Trisselwand und der Sandling bei Altaussee, 
die Scharnsteiner Spitze, die Hohe Mauer und die 
Kremsmauer sowie drei Wanderungen in Großarl. 

Der Rußberg beim Pass Gschütt überraschte mit stillen 
Wegen, Schwammerln und einer traumhaften Aus-
sicht auf Dachstein, Gosaukamm und Tennengebirge. 

Die Wilde (Brennert) 
in Vorderstoder ist 
gar nicht so wild zu 
gehen, das Panorama 
hingegen sensa-
tionell. Und bei der 
Fahrt auf die Trattberg 
Alm konnten wir das 
Almengebiet und die 
Hütten genießen.

Fit im Winter

Dehnen – Kräftigen – Kondition tanken 
Jeden Freitag von 18:45 bis 20:00 Uhr im Turn-
saal der Phönixschule (Eingang Kochstraße) 
Kostenlos! Auch Nichtmitglieder willkommen! 
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Motorsport Kofler

Kofler verteidigt seinen Titel 

Zum zweiten Mal in Folge geht der Titel in der Super-
sport-Klasse der Internationalen Deutschen Motor-
rad-Straßenmeisterschaft an den 21-jährigen Attnang-
Puchheimer Andreas Kofler. 

„Es war ein hartes 
und wirklich schwie-
riges Jahr“, resü-
miert Kofler, der am 
Ende in den 14 Ren-
nen elf Zähler mehr 
sammeln konnte als 
sein schärfster Kon-
trahent Dirk Geiger. 
„Wir haben uns 
auf einem extrem 
hohen Niveau gematcht – so schnell war diese Klasse 
noch nie in der Geschichte!“ Wir gratulieren herzlich!
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Turnverein 1906

Trainingslager Geräteturnen

Ende Juli 2025 fand 
unser Trainingsla-
ger mit 20 Turnerin-
nen statt. Im Fokus 
standen Technik-
training, Kraft- und 
Beweglichkeits-
übungen sowie 
neue Elemente an 
den Geräten. 
Betreut und trai-

niert wurden die Kinder von Andreas Braun, Andreas 
Weichhart, Thomas Hüttler und Kristina Mitterlehner. 
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ASAK Athletics

Firebirds Nachwuchs feiert Erfolge 

Die ASAK Athletics starteten mit vier Nachwuchsteams in 
die Saison und feierten bereits vor dem Saisonende gro-
ße Erfolge. Das U10 Mitte Team gewann fast alle Spiele 
und sicherte sich die Goldmedaille. 

Das zweite 
U10 Team in 
der Schülerli-
ga Ost führte 
die Tabelle 
lange an und 
erreichte am 
Ende den 
tollen 3. Platz 
– das beste 
Ergebnis in 

der Vereinsgeschichte. Das U12 Team fegte durch die neu 
gegründete U12 Liga Mitte und wurde Meister. Auch das 
U14 Team zeigte deutliche Fortschritte. Drei Teams der 
ASAK Athletics gehen bei den österreichischen Meister-
schaften in den Altersklassen U10, U12 und U14 für Ober-
österreich an den Start.

Kostenloser Anfängerkurs

Für Interessierte startet im November 
2025 unser kostenloser Anfängerkurs. 
Infos und Anmeldung unter:
 www.athleticsbaseball.at/kurs
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Erfolge bei Nachwuchs und Masters

Im September 
stand das Vöckla-
brucker Stadion im 
Zeichen der Kin-
der-Leichtathletik: 
150 Kinder aus 16 
Vereinen traten 
beim Speedy-Kids-
Cup an. Vom LCAV 
siegte Josephine 
Maringer (U14) 

im Hochsprung, Felix Jahnel gewann die U10m Klasse, 
Valerie Aschenberger wurde Zweite in der Klasse U14w. 
Auch bei den Masters-Meisterschaften in Amstetten 
und der Masters Berglauf-WM in Meduno war unser 
Verein erfolgreich: Mehrfach Gold und Silber für Joe 
Dißlbacher, Gerold Oberndorfer und Alois Fink.

LCAV Jodl Packaging
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Verschönerungsverein Kameradschaftsbund

Eine Reise durch 125 Jahre | Teil 3

Auch in den 2000er-Jahren hat der Verschönerungs-
verein Attnang-Puchheim zahlreiche Projekte um-

gesetzt: 2002 haben 
wir den Puchheimer 
Au-Rundwanderweg 
markiert, 2003 den 
Höribach verrohrt 
(siehe Foto) und 2004 
ein Carport für Geräte 
gebaut. 2008 folgten 
die Markierungen 

des Alt-Attnanger sowie später des Sonnleithen- und 
Mariannenhöhen Rundwanderwegs. 2009 entstand 
anstelle der alten Bauhütte ein neues Vereinshaus, 2019 
ein Zubau für Traktor und Gerätschaften.

Heute betreut der Verein 123 Bänke und drei Tische, die 
regelmäßig instand gesetzt werden – trotz wiederhol-
tem Vandalismus. Der Fortbestand des Traditionsver-
eins ist nur durch die Unterstützung unserer Mitglieder 
sowie der Stadtgemeinde Attnang-Puchheim möglich 
– herzlichen Dank!

Seit 2024 steht Eduard 
Wallner (Bild rechts) 
als 8. Obmann in der 
traditionsreichen Reihe 
seiner Vorgänger an der 
Spitze des Vereins. 
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Bezirkstreffen und Friedenswallfahrt

Am 31. August 2025 lud der Kameradschaftsbund 
St. Georgen im Attergau zum Bezirkstreffen ein. Bei 
strahlendem Sonnenschein haben wir uns auf den Weg 
gemacht. Nach 
dem Eintreffen der 
Vereine, gefolgt 
von Aufstellung 
und Abmarsch, 
folgte eine Feld-
messe mit Festakt 
und Segnung der 
Fahnenbänder.

Am 4. Oktober 
fand die Friedenswallfahrt des Bezirks Hausruckviertel 
nach Vöcklamarkt statt. Nach dem Gottesdienst folgten 
die Defilierung über den Marktplatz sowie ein gemüt-
licher Ausklang im Gasthaus Rauchenschwandner. 

Ein paar Gedanken zum Frieden: Der weltweite Frie-
den war noch nie so gefährdet wie heute – Egoismus 
erschwert ein friedliches Miteinander. Jeder von uns 
kann im Alltag seinen Beitrag leisten – in der Familie, im 
Freundeskreis, in der Nachbarschaft oder im Verein!

Die Kameraden treffen sich jeden 1. und 3.  
Sonntag im Monat um 10:00 Uhr im GH Italiener. 

Stammtisch
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Der neue vollelektrische Kia EV4.
Jetzt Winterreifen geschenkt.*

CO2-Emissionen: 0 g/km, Reichweite: bis zu 625km, Gesamtverbrauch: 14,4 bis 14,9 kWh/100km
Symbolabb. mit Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer & Änderungen vorbehalten. Geräuschpegel n. vorgeschriebenem Messverfahren (VO (EU) Nr. 
540/2014, Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]): Fahrgeräusch 64 dB(A). CO2-Emissionen und Verbrauchswerte (kWh/100 km) basieren auf WLTP-Testzyklus & 
setzen Strom aus 100% regenerativen Quellen voraus. Ladeleistung variiert je nach Außentemperatur, Batteriezustand u. -temperatur. Ladezeiten gelten unter 
Optimalbedingungen (10-80% Ladezustand, Batterietemperatur 25-29°C) ohne zusätzliche Verbraucher (z.B. Sitzheizung, Klima). Verbrauchswerte sind Ideal-
werte, d. tatsächliche Verbrauch hängt von Fahrprofil, Temperatur & Straßenbedingungen ab. Winterkompletträder beim Kauf eines Kia E-Modells ausgenom-
men Kia EV5. Angebot gilt für private Endkunden bis 31.12.25, nicht für bereits zugelassene Fahrzeuge. Änderungen vorbehalten, keine Barablöse 
Stand: 10|25. *)Herstellergarantie: 7 Jahre/150.000 km. 

S.E. Automobile GmbH
Salzburger Straße 91
4800 Attnang-Puchheim

+43 7674 628 51 
office@kia-motors-attnang.at
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Genuss und Gesundheit Genuss und Gesundheit

MARKTGEFLÜSTER

STEFAN KAINZ - KREITNER HOF
„FREITAGS KOCHT DER WOCHENMARKT!“
Wenn der Wochenmarkt in Attnang-Puchheim am Freitag 
seine Stände öffnet, zieht ein unwiderstehlicher Duft nach 
Backhendl über den Rathausplatz. Wer ihm folgt, landet 
beim Verkaufswagen von Stefan Kainz. Seit über 40 Jahren 
ist er Marktfahrer mit Leib und Seele, viele Stammkundin-
nen und -kunden kommen extra wegen ihm. 

Stefan bewirtschaftet den Kreitner-Hof in Kirchberg bei Mat-
tighofen, einen Bauernhof mit stolzen 500 Jahren Geschichte. 

Vor rund 30 Jahren hat 
er auf Biolandwirtschaft 
umgestellt. „Unser 
Rindfleisch kommt vom 
eigenen Hof – auch 
geschlachtet und ver-
arbeitet wird zuhause. 
So wissen wir genau, 
was in unseren Produk-
ten steckt“, erzählt er.

Das Angebot von Kainz 
ist vielfältig: Tierwohlhühner, die sechs Wochen lang mit Aus-
lauf und im Wintergarten aufwachsen, Wild von der Jäger-
schaft in Lochen und Hollersbach im Pinzgau, Lamm aus 
Lengau sowie Enten aus dem Burgenland. Außerdem gibt es 
Eier vom Wanderhuhn, Käse aus dem Zillertal, Spinat-, Sem-
mel- und Leberknödel sowie Pasta aus Bologna, die zweimal 
in der Woche frisch aus Italien geliefert wird.

Hausgemachte Schmankerl vom Marktstand 

Ein echter Geheimtipp sind Stefans Backhendl und seine 
hausgemachten Kaspressknödel – rund 1.000 Stück werden 
am Kreitner-Hof jede Woche zubereitet. „Am Freitag kocht in 
Attnang-Puchheim der Wochenmarkt!“, lacht er und verweist 
gleich auf sein Rehragout, das es 
für Genießerinnen und Genie-
ßer fertig zum Mitnehmen gibt. 

Wer dieses herbstliche Gericht 
lieber selbst versuchen möchte, 
bekommt gleich einen Tipp vom 
Profi: „Wurzelgemüse anrösten, 
aus dem Topf nehmen, das 
Fleisch anbraten, mit Wildge-
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würz und etwas Tomaten-
mark verfeinern, mit Essig 
ablöschen, Gemüse wieder 
dazugeben, mit Suppe 
aufgießen und mindestens 
eine Stunde köcheln lassen. 
Serviert mit Semmelknödeln 
und viel Preiselbeeren ein 
wahrer Gaumenschmaus!“

Ein eingespieltes Duo

Seit 23 Jahren steht Mitarbeiterin Marianne Linecker an 
Stefans Seite im Verkaufswagen. Gemeinsam sind sie ein 
eingespieltes Team. Ob Sonne, Kälte oder Regen – an vier 
Tagen pro Woche ist das Duo auf unterschiedlichen Märkten 
unterwegs, donnerstags auf der bekannten „Schranne“ in 
Salzburg. Betriebsurlaub gibt es keinen, dafür viele zufriedene

 

Kundinnen und Kunden. „Die Leute schätzen unsere Qualität 
und den persönlichen Kontakt“, sagt Marianne, während sie 
ein Stück Fleisch vakuumiert – ein praktischer Service, der bei 
den Käuferinnen und Käufern besonders beliebt ist.

Bevor wir uns verabschieden ruft Stefan augenzwinkernd: 
„Und bei uns daheim gibt’s den besten Heringkas von 
Oberösterreich bis nach Chicago – nach einem Rezept von 
der Oma!“ So erlebt man ihn jeden Freitag in Attnang-Puch-
heim: herzlich, bodenständig und mit viel Liebe zum guten 
Geschmack.

Stefan Kainz und Marianne Linecker versorgen Sie mit Köstlichkeiten vom 
Schwein, Rind, Lamm, Wild und Huhn sowie mit hausgemachten Schmankerln.

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Attnang-Puchheim! 

Als Ihre Community Nurse bin ich gerne Ihre Ansprech-
partnerin für Fragen rund um Gesundheit, Pflege und 
soziale Anliegen. Mein Ziel ist es, dass Sie oder Ihre Ange-
hörigen rasch und unkompliziert die passende Unterstüt-
zung erhalten. Dafür nehme ich mir Zeit für persönliche 
Gespräche und berate Sie individuell. 

Mit einem offenen Ohr, praktischer Hilfe und gemeinsam 
erarbeiteten Lösungen möchte ich Sie dabei unterstüt-
zen, den Alltag gut zu bewältigen und möglichst lange 
selbstbestimmt zu gestalten. 

Besonders älteren Menschen sowie pflegenden Angehö-
rigen möchte ich Sicherheit und Orientierung geben. Es 
liegt mir am Herzen, dass Sie sich in jeder Situation gut 
begleitet, verstanden und gestärkt fühlen.
Ich freue mich darauf, wenn Sie mit mir in Kontakt treten! 

Tagesbetreuung im Altenheim 

Darüber hinaus möchte ich Sie auf die Tagesbetreuung 
in unserem Bezirksalten- und Pflegeheim Attnang-Puch-
heim hinweisen. Diese ist derzeit jeweils am Dienstag und 
Donnerstag geöffnet und bietet ein abwechslungsreiches 
Programm, das Freude bereitet und soziale Kontakte er-
möglicht. Für pflegende Angehörige ist die Tagesbetreu-
ung außerdem eine wertvolle Entlastung, da sie Zeit zum 
Durchatmen und Erledigen eigener Aufgaben schenkt. 

Sie haben Fragen, Interesse an einem Gespräch oder 
einer Anmeldung zur Tagesbetreuung? Dann melden 
Sie sich bitte direkt im Bezirksalten- und Pflegeheim 
Attnang-Puchheim: 

Pflegedienstleitung:  
DGKP Maria Leeb:  07674 / 62 711-300
 
Heimleitung:  
Adelheid Engelbrecht:  07674 / 62 711-200

Herzlichst Ihre 
DGKP Christine Brandner

INFO UNSERER COMMUNITY NURSE 

 Kontakt

Christine Brandner 
Montag bis Donnerstag 
von 8:00 bis 15:00 Uhr 

Puchheimer Straße 19
4800 Attnang-Puchheim 

0664 / 600 72 73 631
christinebrandner@shvvb.at

Neue E-Ladestationen 
in Attnang-Puchheim

E-Laden
mit KWG

• 3 KWG E-Ladestationen in Attnang-Puchheim: beim 
Friedhof, am Spitzberg und beim Spielplatz Puchheim

• errichtet in Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde 
Attnang-Puchheim 

• alle gängigen Ladekarten nutzbar

• rund um die Uhr zugänglich

• 100% Ökostrom aus der Region

• KWG ELFi - E-Laden zum monatlichen Fixtarif möglich, 
Rabatte für Genossenschaftsmitglieder ab Stufe Premium

www.kwg.at/elfi 
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ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!

Karin Murauer, Weidengasse 10
Gerhard Ascher, Mitterweg 61
Istvan J. Hornischer, Werfelstraße 1
Hilda Glaser, Bahnhofstraße 2a
Elfriede Gassner, Mitterweg 63
Friedrich Distler, Mitterweg 61
Manfred Schopf, Mitterweg 63
Erika Bachlechner, Wolfsegger Straße 15a

82. Geburtstag

Ingrid H. Gut, Vöcklabrucker Straße 33
Hermann J. Wiesinger, Finkenweg 3
Christine Schmitzberger, Puchheimer Str. 26
Franz Schick, Mitterweg 61
Maria Gruber, Dr. Riedlinger-Straße 40
Rosa Weidinger, Puchheimer Straße 23
Wolfgang Aignesberger, Puchheimer Str. 21b
DI Dieter Andorfer, Grillparzerstraße 21

83. Geburtstag

92. Geburtstag

Dr. Josef Schermaier, Drosselweg 4
Angela Baumann, Grillparzerstraße 3

106. Geburtstag

Paula Eder, Mitterweg 61

93. Geburtstag

Josefa S. Humer, Ahamer Straße 31

Friederike Schachinger, Mitterweg 61
Erika Remschak, Goethestraße 17
Maria Schürrer, Mitterweg 61

94. Geburtstag

96. Geburtstag

Berta Hübleitner, Römerstraße 69
Helene Weiser, Mühlweg 9

98. Geburtstag

Johann König, Badgasse 9
Berta Herzog, Puchheimer Straße 23

84. Geburtstag

Franz J. Prokop, Vöcklabrucker Straße 31
Ingeborg Zaunrieth, Oberfeldstraße 43
Hans Radhuber, Brucknerstraße 9
Agnes V. Kögelberger, Straße des 21. April 8
Erika Huber, Passauer Straße 10

85. Geburtstag

Elisabeth Murhammer, Ghegastraße 28
Anna Huber, Mitteredergutstraße 20
Johann Hofbauer, Stöbmergutstraße 4
Andreas K. Bogeschdorfer, Römerstraße 116
Walfriede Hüttler, Linzer Straße 33a
Franz Murauer, Weidengasse 10
Johann Lughofer, Puchheimer Straße 23
Wilhelmine M. Eberharter, Baugenossen-
schaftsstraße 12
Edeltraud Steinkogler, Tannenweg 4
Elfriede Preinerstorfer, Gmundner Straße 60 
Erika Berger, Siedlergasse 13

91. Geburtstag

Margareta T. Reisinger, Mitterweg 61
Anna Mitteregger, Gmundner Straße 30
Hermann Berger, Mitterweg 61

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Stadtgemeinde Attnang-Puchheim, nachzulesen unter    www.attnang-puchheim.at

Geburtstage Geburten, Hochzeiten, Todesfälle

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. Möge ihr Licht in unseren Erinnerungen weiterleuchten!
 

14.08.			  Elisabeth KREUZER, Mitterweg 61	 im 97. Lbj.
15.08.			  Margarethe PRINZ, Mitterweg 61	 im 88. Lbj.
17.08.			  Wolfgang FISCHER, Salzburger Straße 13	 im 70. Lbj.
18.08.			  Maria FLOH, Mitterweg 61	 im 90. Lbj.
19.08.			  Ingrid A. ZIMMER, Mitterweg 61	 im 79. Lbj.
27.08.			  Maria HÖGL, Siedlergasse 6	 im 93. Lbj.
27.08.			  Johanna RUDINGER, Mitterweg 61	 im 84. Lbj.

01.09.			  Hedwig OBEREDER, Römerstraße 125	 im 99. Lbj.
04.09.		  Ehrntraud HAUSKA, Gartenstraße 10	 im 83. Lbj.
08.09.		  Markus POPPENREITHER, Badgasse 10	 im 54. Lbj.
17.09.			   Hans FÖTTINGER, Mitterweg 63	 im 86. Lbj.
21.09.			  Frieda VORHAUER, Brunnengasse 50	 im 96. Lbj.
27.09.			  Karl A. HÖLLWERTH, Puchheimer Straße 23	 im 87. Lbj.

01.10.			   Herbert MAYR, Spitzbergweg 6	 im 87. Lbj.
04.10.			  Elfriede STIX, Kafkaweg 11	 im 79. Lbj.
08.10.		 	 Christine PENETZDORFER, Roseggerstraße 13	 im 79. Lbj. 
12.10.			   Arnold O. ZITZLER, Ghegastraße 18	 im 79. Lbj.
14.10.			   Josef SVAGER, Wiener Straße 22a	 im 68. Lbj.

In Memoriam

Stefanie Lang, Mitterweg 61
Stefan Thür, Wiesenstraße 5

95. Geburtstag
87. Geburtstag

Hildegard Frey, Eschenweg 5
Susanna Lörenz, Mitterweg 61
Michael Weiss, Wolfsegger Straße 11
Erna Groiss, Passauer Straße 33
Hilda M. Hager, Mitterweg 63
Eva M. Blauensteiner, Brucknerstraße 14a
Mathilde Reindl, Puchheimer Straße 23
Maria Heimbucher, Mitterweg 61
Hermann Reisenberger, Weinheberweg 9

90. Geburtstag

Gilbert T. Kaiß, Bahnhofstraße 2b
Hermine Gramberger, Mitterweg 61
Maria Freunberger, Rathausplatz 12

89. Geburtstag

Mathilde Grabner, Passauer Straße 27
Josef Oberndorfer, Puchheim 14

88. Geburtstag

Ing. Herbert Kastenhuber, Aichet 17
Rudolf Penninger, Mitterweg 61

Erika A. Marschal, Mitterweg 19
Edeltraud Maxwald, Mozartstraße 12
Erich Wintereder, Rosenstraße 36
Ingrid M. Pramendorfer, Salzburger Str. 36
Erna M. Mühringer, Lenaustraße 22
Werner Schrödl, Mitterweg 61
Anna Pötsch, Ghegastraße 10

86. Geburtstag

Christine Nimmervoll, Puchheimer Str. 1
Gottfried M. Binder, Schrebergasse 10
Karl A. Kieninger, Wankhamer Straße 8
Manfred Polzinger, Puchheimer Str. 16

80. Geburtstag

Herbert Mairinger, Porschestraße 26
Rudolf K. Wywias, Wolfsegger Straße 2a
Türkan Özdemir, Ahamer Straße 38a
Anneliese Schönbaß, Leharstraße 12
Herbert G. Bogner, Alfons Petzold-Straße 3
Fatime Sabani, Bahnhofstraße 17
Karl Schönbass, Industriestraße 8
Werner Mooshammer, Oberstraß 79

81. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren, 
die in den Monaten November und Dezember  
ihren Geburtstag feiern! Viel Glück und  
Gesundheit fürs neue Lebensjahr!

Foto: Stock Adobe - Klaus Haase  

Wir wünschen den Neuvermählten 
viel Liebe, Glück und Harmonie auf 
ihrem gemeinsamen Lebensweg!  

Dipl.-Sozialpäd. (FH) Martina MEYER und 
Dr. Fernando CARRERAS OLIVER
Oberfeldstraße 18 
am 06.09.2025

Sanida RAMA und Ilsan KULJICI 
Flößerweg 14
am 13.09.2025

Frisch verheiratet

Foto: Stock Adobe - bilanol  

Wir begrüßen die Neugeborenen und
wünschen den Eltern unzählige glückliche 
Momente und unvergessliche Augenblicke!

Marija MARKOVIC und  
Blagoy VASILEVSKI 
Werfelstraße 9
am 16.06.2025 eine Sofia

Karin ECKERSTORFER und  
Matthias WIENEROITHER 
Hohenbaumgarten 10
am 08.07.2025 eine Lea und eine Maria

Zeljana und Mate DUJMOVIC 
Fusseneggerstraße 9
am 19.07.2025 eine Antea

Bettina MARL und Dion DURAJ 
Salzburger Straße 42
am 20.07.2025 ein Matteo

Jawhara SILO und Fadi ALOSO 
Heizhausgasse 6
am 27.07.2025 ein Miran

Seyda und Ogün SIMSEK 
Lenaustraße 22
am 09.08.2025 eine Duru

Ola AL KHRIWESH und  
Munaf ALMOHAMMAD 
Bahnhofstraße 17
am 12.08.2025 eine Sarah

Anita und Nermin HUSEJNOVIC 
Flößerweg 24
am 30.08.2025 eine Armina

Hallo Baby!

Pflegende Angehörige stehen oft vor 
großen Herausforderungen – da tut es 
einfach gut, sich mit anderen auszu-
tauschen. Helene Kreiner-Hofinger 
von der Caritas Servicestelle „Pflegen-
de Angehörige Vöcklabruck“ lädt Sie 
deshalb auch im Herbst herzlich zum 
Stammtisch ein!

Wer sich 
mit einer 
möglichen 
Pflege-
situation 
auseinan-
dersetzen 
oder sich 
darauf vor-
bereiten 
möchte, 
ist ebenso 
willkom-
men. 

Stammtisch für pflegende 
Angehörige

AUSTAUSCH UND UNTERSTÜTZUNG

Termine

November/Dezember: 
Wir treffen uns jeweils am 3. 
Dienstag im Monat von 18:00 bis 
20:00 Uhr im Maximilianhaus.  
Kontakt: 0676 / 877 624 48



30 31

Pfarrgemeinschaft Service

Apotheken-Dienst November/Dezember 2025

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils um 08:00 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 08:00 Uhr.

Apotheke „Am Salzburger Tor“, Vöcklabruck, Salzburger Straße 1a 
07672 / 72724 | November: 8., 16., 24. | Dezember: 2., 10., 18., 26.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 / 66991
November: 1., 9., 17., 25. | Dezember: 3., 11., 19., 27.
Apotheke Schöndorf, Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11
07672 / 22562 | November: 2., 10., 18., 26. | Dezember: 4., 12., 20., 28.
Apotheke am Stadtplatz, Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 / 2389 
November: 3., 11., 19., 27. | Dezember: 5., 13., 21., 29. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“, Vöcklabruck, Stadtplatz 7 
07672 / 72717 |  November: 4., 12., 20., 28. | Dezember: 6., 14., 22., 30.
Anna Apotheke, Attnang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 / 62373 
November: 5., 13., 21., 29. | Dezember: 7., 15., 23., 31.
Apotheke in der Varena, Vöcklabruck, Linzer Straße 50, 07672 / 21309
November: 6., 14., 22., 30. | Dezember: 8., 16., 24.
Atrium-Apotheke, Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 
07673 / 30832 | November: 7., 15., 23. | Dezember: 1., 9., 17., 25. 

Feuerwehr Attnang		
Feuerwehr Puchheim		
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren)	
Polizei 				     
Polizei Attnang-Puchheim		   
Rettung				     
Vergiftungs-Informations-Zentrale  
OÖ Ferngas 			 
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ 				     
ÖAMTC				     

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 / 406 43 43
  0732 / 383 683
  128
  123
  120

Wasserwerk | Bereitschaft: 0676 / 848 003 350 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum  
(Gewerbepark West in Redlham) 

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein  
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Wochenende: Freitag, 11:00 bis Montag, 07:00 Uhr 
Werktage: 16:30–07:00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag und Freitag: 08:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr

Ordinationszeiten der Ärztinnen und Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER:  
  07674 / 62293 | Vöcklabrucker Straße 47

Montag: 		  07:30–11:30 Uhr
Dienstag: 	 07:30–11:30 Uhr und 15:00–17:00 Uhr
Mittwoch: 	 07:30–11:30 Uhr
Donnerstag: 	 17:00–19:00 Uhr
Freitag: 		  07:30–11:30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER | Dr. Bettina NEUHUBER:  
  07674 / 64455 

Zweitordination in der Salzburger Straße 20 nur für  
Patientinnen und Patienten von Dr. Waltenberger
Montag:		  08:00–10:30 Uhr
Dienstag: 	 08:00–10:30 Uhr
Mittwoch: 	 08:00–10:30 Uhr
Freitag:	  	 08:00–10:30 Uhr

Dr. Diana MEICHEL:  
  07674 / 22345 | Puchheimer Straße 21b

Montag: 		  08:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Dienstag: 	 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch: 	 08:00–12:00 Uhr 
Donnerstag: 	 08:00–13:00 Uhr

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 / 23180 | Handelsstraße 15, Regau

Montag: 		  08:00–11:30 Uhr und 16:00–18:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Freitag: 		  08:00–11:30 Uhr

Dr. Christof TUSCHNER: 
  07674 / 67007 | Redlham 1/2, Redlham 

Montag: 		  08:00–12:00 Uhr
Dienstag: 	 13:00–19:00 Uhr
Mittwoch: 	 16:00–18:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00–12:00 Uhr
Freitag: 		  10:00–14:00 Uhr

Wenn Sie außerhalb der Ordinationszeiten Ihres Arztes bzw. 
dessen Vertretung einen praktischen Arzt benötigen. 

Montag bis Freitag: 14:00–23:00 Uhr
Am Wochenende: 08:00–23:00 Uhr

Rund um die Uhr: telefonische Gesundheitsberatung  1450

Notrufnummern 24h Telefonische Gesundheitsberatung 1450

HÄND Hausärztlicher Notdienst 141

Mutterberatung

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
von 09:00–12:00 Uhr im Eltern-Kind-Zentrum | Römerstraße 48

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt Attnang-Puchheim

Gerichtstag Bezirksgericht | 4840 Vöcklabruck

Montag bis Freitag: 08:00–12:00 Uhr
Dienstag: 07:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00–12:00 und 16:00–18:00 Uhr

Dienstag von 8:00–12:00 Uhr, Ferdinand Öttl-Straße 12

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung   07674 / 615-203
Stadtamt | Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger, CSE
Nach tel. Vereinbarung   0664 / 308 83 79
Stadtamt | Kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer 
Nach tel. Vereinbarung     0676 / 620 49 50
Stadtamt | Kleiner Sitzungssaal 

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung! Damit 
können wir uns gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausrei-
chend Zeit für Ihre Beratung einplanen. Natürlich sind wir – wie 
gehabt – auch schriftlich und telefonisch für Sie erreichbar!

  stadtamt@attnang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 / 615-0

PFARRE ATTNANG HEILIGER GEIST
Geschichte, Kunst, Kultur und Kulinarik: Pilgerreise nach Italien

Am 15. September 2025 brachen 52 Pilgerinnen und Pilger 
zu einer Reise durch bedeutende christliche Stätten Italiens 
auf. Stationen waren unter anderen Padua mit dem Grab 
des Hl. Antonius, Ravenna mit der Basilika San Vitale 
sowie Urbino, die „Wiege der Renaissance“. In Assisi stand 
der Hl. Franziskus im Mittelpunkt, in Siena der Dom, die 
Basilika San Domenico und der Torre del Mangia. Florenz 
beeindruckte mit seinen weltberühmten Bauwerken, San 
Gimignano mit dem „Weltmeister-Eis“ von Dondoli.

Zu den besonderen Erlebnissen zählten die Abtei 
Sant’Antimo, Pienza, Montepulciano, Orvieto mit dem 
Pozzo di San Patrizio sowie Rom mit Santa Maria in Araco-
eli, Santa Sabina und dem lebendigen Viertel Trastevere.

Der Höhepunkt der Reise war selbstverständlich auch in 
Rom: In der Basilika San Paolo fuori le mura (Bild rechts) 
betraten wir durch die im Heiligen Jahr 2025 geöffnete 
„Heilige Pforte“ die Kirche und feierten in den Calixtus-
Katakomben eine Wortgottesfeier – dort wo bereits die 
Urchristen im antiken Rom gefeiert haben.

Reiseleiter Toni Maringer (Mitte) 
hat die Pilgerreise der Pfarre 
Attnang professionell begleitet. 
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Allerheiligen: 09:00 Uhr: Gottesdienst | 14:00 Uhr: Andacht 
Martinskirche | anschließend Gräbersegnung am Friedhof
09.11.2025: 17:00 Uhr: Andacht Martinskirche (Martinsfest)
29.11.2025: 18:00 Uhr: Adventkrankzweihe Hl. Geist Kirche 

Alle Termine und weitere Infos:  www.pfarre-attnang.at

TERMINE

PFARRE MARIA PUCHHEIM
Bergmesse am Erlakogel: Unser neuer Pfarrer wollte hoch hinaus! 
Nicht nur, dass unser neuer Pfarrer P. Fritz Vystrcil hoch 
hinauswollte – nämlich um die jährliche Bergmesse am 
Erlakogel zu halten. Er hat auch seine näheren Verwand-
ten ermutigt mitzugehen, was schon eine Leistung ist.

So haben am 7. 
September 2025 ca. 
40 Gehfreudige bei 
perfektem Wander-
wetter mit ihm die 
Messe knapp unter-
halb des Gipfels 
der „Schlafenden 
Griechin“ gefeiert. 
Selbst für musikali-
sche Begleitung war 
gesorgt.

1945 trug ein Redemptoristenpater ein erstes Holzkreuz 
auf den Berg– als Dank für den Frieden nach dem 2. 
Weltkrieg. Das heutige Gipfelkreuz wurde vor 39 Jahren 
von der Pfarre Maria Puchheim mit befreundeten Ver-
einen errichtet. Am 6. September 2026 feiern wir 40 
Jahre Gipfelkreuz und laden Sie schon heute dazu ein!
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Allerheiligen: 07:30 und 09:00 Uhr: Heilige Messe 
14:00 Uhr: Andacht und Gräbersegnung am Friedhof  
29.11.2025: 16:30 Uhr: Adventkranzweihe für Kinder 
18:00 Uhr: Vorabendmesse mit Adventkranzweihe
14.12.2025: 19:00 Uhr: Adventkonzert der besonderen „Art“ 
in der Georgskirche (Eintritt: Freiwillige Spenden)
18.12.2025: 17:00 Uhr: „Weihnachten ohne dich“ in der 
Basillika/Georgskirche für alle Trauernden

Alle Termine und weitere Infos:  www.maria-puchheim.at

TERMINE

Die Freie Christengemeinde Puchheim 
lädt Groß und Klein herzlich zu einem 
besonderen Erlebnis in der Vorweih-
nachtszeit ein!

Am Samstag, 20. Dezember 2025, um 
16:00 Uhr bringen „Music_Kidz4Jesus“ 
im Kirchengebäude in der Vöcklabru-
cker Straße 50 in Puchheim ein moder-
nes Weihnachtsmusical auf die Bühne, 
das mit viel Begeisterung und Kreativi-
tät selbst erarbeitet wurde. 

Im Anschluss dürfen sich alle Besuche-
rinnen und Besucher auf ein weih-
nachtliches Kuchenbuffet freuen.
 
Wer an diesem Tag verhindert ist, hat 
die Möglichkeit, die Aufführung am 
Sonntag, 21. Dezember, um 16:00 Uhr 
im Ampflwanger Hof (Volksheim), Sied-
lung 169 in Ampflwang ein weiteres Mal 
zu erleben. Der Eintritt ist an beiden 
Tagen frei, freiwillige Spenden sind 
willkommen! 

FREIE CHRISTENGEMEINDE  



IHR GLEITSICHTSPEZIALIST EMPFIEHLT
IHNEN BRILLENGLÄSER VOM FACHOPTIKER,
mit modernster Zentrier- und Messtechnik!

„Nur das Beste für Sie und Ihre 
Augen, das ist Lebensqualität! 
Ich bin selbst seit 20 Jahren 
Gleitsichtbrillenträger und 
weiß, wovon ich spreche.“ 

GF Reinhard Haselsteiner

„Man hat ja nichts so viel in 
Gebrauch, wie seine Brille.
Sie werden sie lieben.“ 

Anita Haselsteiner

„Mir fällt auf, dass bei vielen 
die Brille den Schmuck
ersetzt. Eigentlich ein
Doppelnutzen.“ 

Hannah Haselsteiner

OPTIK HASELSTEINER GMBH
Straße des 21. April 1
4800 Attnang-Puchheim
+43 7674 / 63 1 08
attnang@optik-haselsteiner.at
www.optik-haselsteiner.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr.:  08:30 - 12:00 Uhr
   14:00 - 18:00 Uhr

VORSICHT
BEIM KAUF

VON GLEITSICHT-
BRILLEN!

Markengläser mit neuester Technologie

Perfekte Maßanfertigung

Fragen Sie um die Comfort-Zahlung, ohne Zinsen auf 12 oder 24 Monate 
und erhalten Sie das Service+ Paket im Wert von € 45,- gratis* dazu!
* Solange der Vorrat reicht.

Vermessungs- bzw. Anpasstechnik 
vom Gleitsichtspezialisten

KOSTENLOSER INFORMATIONSGUTSCHEIN


